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... wünschen Ihnen Ihr Bgm. Gerhard Hutter, VizeBgm. Ing. 
August Gruber, die Gemeindevorstände Gerhard Keiblin-
ger, Karla Stifter, Petra Pahr-Gold, Dr. Karin Hütterer und 
Stefan Neubauer sowie der gesamte Gemeinderat, die Mit-
arbeiter am Gemeindeamt Bad Sauerbrunn und am Bauhof 
sowie Ihre Kurpost-Redaktion! 

Seiten 21-24

Aus unseren Pfarren
Alle Termine rund um die Weih-
nachtsfeiertage und Aktuelles 
aus der evangelischen und der 
römisch-katholischen Pfarre le-
sen Sie auf den 

Abfuhrtermine 2021
Alle Abfuhrtermine des Jahres 
2021 für den Restmüll, Biomüll 
und den Gelben Sack auf einen 
Blick!

Seiten 20-21

Neues von unseren 
Kleinsten
Trotz der Corona-Krise hat sich 
im Kindergarten und in der 
Volksschule Bad Sauerbrunn im 
Herbst einiges getan! 

Seiten 18-20
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Der SCBS reagiert prompt auf Corona 
Um die Gesundheit unserer Mannscha�en und der 
gesamten Bevölkerung zu schützen, wurde vom Trai‐
ner und vom Obmann bereits am Donnerstag den 12. 
März das Training der Kampfmannscha�en abgesagt. 
Am Freitag den 13. März wurde eine kurzfris�ge Vor‐
stands‐Sondersitzung einberufen und nach kurzer Be‐
ratung der Trainingsbetrieb mit einem eins�mmigen 
Beschluss sofor�g und ausnahmslos eingestellt. Zu 
diesem Zeitpunkt galt noch immer die Entscheidung 
des ÖFB, dass die Abhaltung des Trainings den Verei‐
nen überlassen bleibt.  

< Von Obmann Gerhard Kern > 

Wie sich einige Tage später herausstellte, haben wir 
damit vorausschauend gehandelt und die rich�ge Ent‐
scheidung getroffen, da die Sportstä�en ab 16. März 
sowieso auch von der Regierung gesperrt wurden. 

In der Hoffnung, dass nach Erscheinen dieser "SCBS‐
News" die Corona‐Pandemie möglichst bald der Ver‐
gangenheit angehört, wünschen wir allen ein gesundes 
Frühjahr und freuen uns darauf, Sie wieder auf unserer 
Sportanlage begrüßen zu dürfen! 

Berichte Nachwuchs S. 2/3 

SCBS im 
"Home‐Trainings"  

Modus 

JETZT NEU: SCBS-News im Blattinneren!
Seiten 19-25

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Glück im neuen Jahr 2021 ...

Seite 7
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Meine Meinung

Sehr geehrte 
Bad SauerbrunnerInnen!
Seit mittlerweile fast einem Jahr 
kämpfen wir mit den Auswirkun-
gen des Corona-Visus. In unserer 
letzten Kurpost-Ausgabe waren 
wir noch sehr optimistisch, dass 
wir das weit über unsere Gren-
zen bekannte Christbaumdorf 
auch veranstalten können. Doch 
leider war und ist dem nicht so. 
Wir befinden uns gerade im Ab-
flachen der zweiten Infektions-
welle. Die ersten Öffnungen von 
Gasthäusern und Hotels werden 
frühestens nach dem 6. Jänner 
möglich sein. 
Trotzdem haben wir uns seitens 
der Kurgemeinde Bad Sauer-
brunn bemüht, das Christbaum-
dorf so herzurichten, als ob uns 
nichts einschränken würde. 
Überzeugen Sie sich bitte selbst 
bei einem abendlichen Spazier-
gang durch unseren wunder-
schönen Park und bestaunen Sie, 
was unsere GemeindearbeiterIn-
nen unter der Leitung von Sascha 
Jakowitsch und Gerald Tometich 
so alles zustande gebracht haben. 
Für Musik und Lichttechnik auf 
der Veranstaltungsbühne zeich-
net Christian Taibl verantwort-
lich. Von 16:00 bis 20:00 kommt 
so bei leiser Hintergrundmusik, 
trotz aller Widrigkeiten, etwas 
weihnachtliche Stimmung auf. 
Vielleicht spazieren Sie ja ge-
rade am letzten Adventsonntag 
durch den Park, um sich bei „Stil-
le Nacht, heilige Nacht“ auf das 
Weihnachtsfest einzustimmen. 
Die Kurgemeinde Bad Sauer-
brunn hat natürlich wie auch 
alle anderen Kommunen enor-
me Einnahmenseinbußen. Vom 
Bund bekommen wir weniger 
Ertragsanteile, durch Kurzarbeit 
weniger Kommunalsteuer. Der 
Rückgang bei Übernachtungen 
im Kurhaus und in unseren Be-
herbergungsbetrieben beschert 
uns auch weniger Kurtaxe. Ja – 
die Situation war schon einmal 

einfacher. 
Nichtsdestotrotz wir die Flinte 
nicht ins Korn geworfen. Wir 
werden uns noch mehr anstren-
gen, um die bereits gewohnte, 
sehr hohe Lebensqualität in 
unserem Kurort beizubehalten 
bzw. gar noch zu steigern.  
Unsere Projekte für 2021/2022 
wie Bauhof neu oder Entente 
Florale Europe sind auf Schiene. 
All unsere bekannten Veranstal-
tungen im touristischen und kul-
turellen Bereich werden für 2021 
geplant und nach entsprechend 
den coronabedingten Möglich-
keiten auch umgesetzt! 
An dieser Stelle darf ich mich bei 
allen MitarbeiterInnen in unse-
rer Gemeinde, die in diesem co-
ronabestimmten, nicht gerade 
einfachen Jahr 2020 Hervorra-
gendes geleistet haben, für ihren 
Einsatz recht herzlich bedanken. 
Dieser Dank geht natürlich auch 
an alle Vereine unseres Kuror-
tes, die ebenfalls mit mehr oder 
weniger finanziellen Schwierig-
keiten zu kämpfen haben. Die 
Gemeinde Bad Sauerbrunn wird 
selbstverständlich im Jahr 2021 
alle Vereine, die in Schwierigkei-
ten gekommen sind, nach Mög-
lichkeit unterstützen. 
Sehr geehrte Bad Sauerbrunne-
rInnen, es wird wieder die Zeit  
kommen, wo man sich zur Begrü-
ßung die Hand reicht und sich 
zu Glückwünschen, aber auch 
Beileidsbekundungen umarmt, 
anstelle sich mit Babyelefanten-
Abstand zu verneigen oder sich 
die Schleimbeutel am Ellenbogen 
zu ruinieren. 
Ich persönlich brauche keine 
„neue Normalität“, ich möchte 
die „alte Normalität“ wieder zu-
rückhaben!
In diesem Sinne wünsche ich 
euch/Ihnen ein wunderschönes 
Weihnachtsfest im Kreise eurer/
Ihrer Lieben. Alles Gute, viel Er-
folg, vor allem aber Gesundheit 
für das burgenländische 100-jäh-
rige Jubiläumsjahr 2021.
P.S.: Immerhin waren wir in den 
Zwanziger-Jahren des vorigen 
Jahrhunderts einige Jahre pro-
visorische Landeshauptstadt des 
Burgenlandes. 

Ihr/Euer Bürgermeister
Gerhard Hutter

Auch heuer holen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr von Bad 
Sauerbrunn am 24. 12. das Friedenslicht ins Gerätehaus. Gerne 

geben sie das Licht aus Bethlehem, das den Gedanken eines 
friedlichen Weihnachtsfestes symbolisiert, an Sie weiter.

Aufgrund der notwendigen Corona-Sicherheitsbestimmungen 
ist heuer jedoch nur ein eingeschränkter Friedenslicht-Betrieb 
im Gerätehaus möglich! Zwischen 9:00 und 12:00 Uhr erwarten 
Sie unsere Feuerwehrmitglieder im Bereich der Fahrzeughalle, 
wo sie das Friedenslicht schnell und unkompliziert in Empfang 

nehmen können – gerne auch kontaktlos.

Einen Lieferservice für das Friedenslicht können wir heuer 
leider nicht zur Verfügung stellen.

Wir freuen uns aber herzlich auf Ihren Besuch!
Auf Ihr Kommen freut sich 

die Jugendfeuerwehr Bad Sauerbrunn
FF Bad Sauerbrunn, Augasse 13 – www.ff-bs.at

Friedenslichtaktion der 
Jugendfeuerwehr

Sicherheitsausbau S4 –
„Ja zur Sicherheit“
Stellungnahme zum S4-Ausbau von Bgm. Ger-
hard Hutter und Vize-Bgm. August Gruber
In der letzten Ausgabe der Kurpost wurde zu diesem Thema sei-
tens der Bürgerinitiative von „Diffamierung engagierter Bürger“ 
gesprochen und gleichzeitig den politischen Vertretern der Ge-
meinde Bad Sauerbrunn vorgeworfen „bisher nichts in dieser An-
gelegenheit unternommen zu haben“. 
Selbstverständlich werden die Ängste und Sorgen der BürgerIn-
nen ernst genommen. Gerade Bürgermeister LAbg. Gerhard Hutter 
setzt sich seit Jahren für die Realisierung des Sicherheitsausbaus 
der S4 ohne einhergehende Verschlechterungen für die BürgerIn-
nen von Bad Sauerbrunn ein und führte bereits mehrere Gesprä-
che mit den Projektverantwortlichen der ASFINAG auf Augenhöhe. 
Erste Verhandlungserfolge konnten bereits erreicht werden. So 
wurde seitens der ASFINAG bereits zugesagt, dass die Erneuerung 
der Lärmschutzwand nicht wie geplant 2 Meter, sondern 2,5 Me-
ter hoch wird. Zusätzlich konnte ausverhandelt werden, dass die 
Lärmschutzwand deutlich verlängert und nicht wie geplant nur 
auf derselben Länge ausgetauscht wird. Für die weiteren Verhand-
lungen haben sich die politischen Vertreter der Gemeinde Bad 
Sauerbrunn das Ziel gesetzt, die Geschwindigkeitsbegrenzung im 
Bereich der Kurgemeinde bei 100 km/h zu belassen. Selbstver-
ständlich sind alle handelnden Personen bemüht, dass es durch 
den Sicherheitsausbau neben der Erhöhung der Verkehrssicher-
heit zu keinen Verschlechterungen der Ortsbevölkerung kommen 
darf. Dafür werden sich alle Gemeindevertreter, allen voran Bür-
germeister LAbg. Gerhard Hutter, mit aller Kraft einsetzen. 
An dieser Stelle wollen wir aber auch festhalten, dass sich die Ge-
meindeführung klar zu einem Sicherheitsausbau der S4 bekennt. 
Hat es doch in der bisherigen Ära der S4 viele tragische Unfälle 
(viele davon mit tödlichen Folgen für die Beteiligten – darunter 
auch mehrere Bad SauerbrunnerInnen) gegeben, die in dieser 
Form nach einem Sicherheitsausbau, so wie er jetzt geplant ist, 
nicht mehr passieren können.
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Advent im Christbaumdorf Bad Sauerbrunn - 
im besonders herausfordernden Jahr 2020

Bad Sauerbrunn wurde trotz 
der coronabedingt schwieri-

gen Situation auch heuer wieder 
in ein wunderschönes Christ-
baumdorf verwandelt. An die 
100 Christbäume sind im ganzen 
Ort verstreut - speziell im Be-
reich des Kurparkes. Sie wurden 
von der Gemeinde und diversen 
Unterstützern dekoriert. Auch 
unser Bürgermeister hat es sich 
nicht nehmen lassen, wieder bei 
der Dekoration mitzuhelfen.
Seit dem ersten Adventwo-
chenende wird täglich im ge-
samten Gemeindegebiet die 
Weihnachtsbeleuchtung einge-
schaltet.

Die fleißigen Helferlein vom 
Christkind haben es geschafft, 
mit einer außergewöhnlich 
festlichen Beleuchtung – dieses 
Jahr das erste Mal mit Kristall-
Lustern –, Dekoration und stim-
mungsvoller Weihnachtsmusik 
(täglich ab 15:30 Uhr) eine wun-
dervolle Adventstimmung zu 
zaubern, die man jeden Tag im 
Advent bei einem Spaziergang 
genießen kann.
Der Weihnachtsmarkt wurde 
organisiert und die Teilnehmer 
hatten auf eine Lockerung der 
Verordnungen gehofft. Leider 
mussten dieses Jahr die Weih-
nachtsmärkte und Punsch-

stände aufgrund der 
Corona-Bestimmungen ge-
schlossen bleiben. 
Wir hatten noch die Hoff-
nung, dass am 30. und 31. 
12. einen kleiner Silvester-
Ausschank im Kurpark 
organisiert werden kann 
– aber auch das wird leider 
nicht möglich sein.
Ein herzliches Dankeschön 
an die zahlreichen Mit-
helfer und die Bad Sauer-
brunner Vereine, die auch 
heuer wieder zum Gelingen 
dieses einzigartigen Weih-
nachtsmarktes inmitten 
unseres Kurortes beigetra-
gen haben!
Wir bedanken uns auch bei der 
Firma Vetter für die Leihgabe 
von 12 Kristall-Lustern.

Auch unser Bürgermeister ließ 
es sich nicht nehmen, wieder bei 
der Dekoration mitzuhelfen.

Rund 100 geschmückte Christbäume verzaubern auch heuer unseren 
Kurort und sorgen für wunderschöne Weihnachtsstimmung. 
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Die Entente Florale Europe 2022
Innovation: wörtlich „Neuerung“ 
oder „Erneuerung“; vom lateini-
schen innovare (erneuern) abge-
leitet, wird in der Umgangssprache 
im Sinne von neuen Ideen und 
Erfindungen und für deren wirt-
schaftliche Umsetzung verwendet
Definition von innovations-
freudig im Wörterbuch: gerne 
bereit sein, Innovationen zu schaf-
fen, durch Innovationen Umge-
staltungen und Verbesserungen 
herbeizuführen
Stichwörter: neu[artig], ein-
fallsreich, fantasievoll, ideenreich, 
schaffend innovationsfreudig, ori-
ginell …

Mit der Entscheidung von Bad Sauerbrunn, an der Entente Florale Europe 2022 teilzunehmen, 
sind nicht nur die Gemeindevertreter, sondern die gesamte Gemeinde, also alle Gemeindebe-

wohner, gefordert, ihren Ort noch lebenswerter zu gestalten.
Wir haben versucht, die Inhalte und Herausforderungen dieses Projekts mit einigen Begriffen 

zu erläutern:

„Generationsübergreifendes Projekt für Umwelt, 
Nachhaltigkeit und gemeinsame Perspektiven“

und unser Motto

„Gemeinsam schöner leben“
Wir haben 4 Arbeitsgruppen gebildet, die alle Bereiche der Verbesserungen abdecken. 

Heute wollen wir die 2. Gruppe vorstellen:

INNOVATIVER und NACHHALTIGER TOURISMUS | FREIZEIT

Innovation

Kooperation mit Wr. Neustadt: Erster Schritt des EFE-Teams im Tourismus

Wr. Neustadt suchte und 
fand über das Entente-

Florale-Team den Kontakt zu Bad 
Sauerbrunn. Angestrebt wird 
eine innovative „Win-win-Zu-
sammenarbeit“ in Form von indi-
viduellen Tourismus-Angeboten 
für beide Seiten.
Das erste Treffen in der Genus-

Vertreter von Wr. Neustadt und Bad Sauerbrunn arbeiten an einem 
gemeinsamen Weg im Tourismus: G. Keiblinger, Ch. Taibl, A. Gruber, E. 
Messner, Bgm. G. Hutter, Bgm. K. Schneeberger, M. Zauner, Ch. Hartmann

squelle erfolgte schon lange vor 
Corona, im Spätherbst 2019. Es 
war ein informelles Gespräch mit 
LAbg. Bgm. Gerhard Hutter, Ing. 
Christian Taibl und Evelyn Mess-
ner von Bad Sauerbrunn und 
dem damaligen Tourismuschef 
Christoph Sigmund und seiner 
Assistentin Mag. Birgit Rada von 

Wr. Neustadt.
Es war ein durchwegs positives 
Gesprächsklima mit vielen An-
regungen und innovativen Ide-
en. Man trennte sich mit der fi-
xen Absicht, den begonnen Weg 
weiter zu verfolgen und dies mit 
gegenseitigen Vorschlägen zu 
untermauern. Seitens der Wr. 
Neustädter erfolgte eine Einla-
dung zu einer umfassenden Füh-
rung aller wichtiger Entschei-
dungsträger von Bad Sauerbrunn 
durch Wr. Neustadt.
Dann kam Corona … – und auch 
einige gravierende Änderungen 
in der Verwaltungs-Struktur Wr. 
Neustadts!
Trotzdem kam die Einladung 
zur Führung nach Wr. Neustadt 
zusammen, wenn auch mit et-
was Verspätung. Insgesamt acht 
Personen erlebten einen wirklich 
spannenden Rundgang mit vie-
len Erklärungen und Erzählun-
gen aus vielen Jahrhunderten, 
sodass danach Wr. Neustadt für 
die Beteiligten in einem neuen 

Licht strahlte. 
Den Abschluss bildete die Besich-
tigung durch die Kasematten, 
das aufzeigte, dass mit diesem 
geschichtsträchtigen Bauwerk in 
Verbindung mit der sichtbar ge-
machten, hervorragenden Archi-
tektur und modernster Technik 
in Wr. Neustadt ein neues Kul-
turzentrum erweckt wird, auch 
wenn dies durch Corona im Mo-
ment etwas eingebremst wurde.
Danach wurde die Bad Sauer-
brunner Delegation von Chris-
toph Sigmund, der inzwischen 
Programmchef der Kasematten 
ist, zu einem abschließenden 
Umtrunk eingeladen. 
Es folgte eine Gegeneinla-
dung von Bgm. Hutter an Bgm. 
Schneeberger und seine engsten 
Mitarbeiter Matthias Zauner und 
Christoper Hartmann, nach Bad 
Sauerbrunn zu kommen. Dort 
trafen sich alle in der Genuss-
quelle, um das Ziel der Zusam-
menarbeit noch einmal zu be-
sprechen und zu bestätigen.

IPI goldenes Inserat
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TOURISMUS
Warum ist innovativer Touris-
mus so wichtig für uns ...?
Um unsere Wettbewerbsfähigkeit 
sichern zu können, müssen wir 
Prozesse verbessern und unsere 
Gäste von den Vorteilen unserer 
Angebote, Produkten und Dienst-
leistungen überzeugen.
Um innovativ zu sein, sollten wir 
ständig in Bewegung bleiben und 
uns aktiv mit neuen Dingen und 
neuen Ideen beschäftigen.
Damit innovative Ideen einen 
kommerziellen Erfolg erzielen, 
braucht es vor allem eines: sys-
tematische Planung und Umset-
zung.
Sanfter Tourismus (auch: nach-
haltiger Tourismus) ist eine Form 
des Reisens, die drei wesentliche 
Anliegen verfolgt: so wenig wie 
möglich auf die bereiste Natur 
einzuwirken, die Natur möglichst 
nah, intensiv und ursprünglich 
zu erleben, sich der Kultur des 
bereisten Landes möglichst anzu-
passen.
Viele Touristen wünschen sich 
eine intakte Umwelt und authen-
tische kulturelle Erfahrungen, 
denn gerade aus dem Interesse an 
Natur- und Kulturgütern haben 
sie sich auf eine Reise begeben. 
Wichtig für den nachhaltigen 
Tourismus sind vor allem: Erhalt 
von Natur und Kultur.

FREIZEIT
Freizeit (Definition): Zeit, in der 
man nicht zu arbeiten braucht 
und über die man freiverfügen 
kann. 
Mitte des letzten Jahrhunderts 
gab es kein besonderes Freizeit-
Bewusstsein, denn Freizeit galt 

als die „Restzeit, die übrig bleibt, 
wenn man die Arbeit erledigt 
hat“. 
Spätestens ab 1990 lässt sich eine 
zumindest in den Grundzügen 
der Industrialisierung ähnliche 
Entwicklung beobachten: 
Die Arbeitszeiten wurden ver-
kürzt, doch gleichzeitig wurde 
die zu leistende Arbeit inten-
siviert. So wurde zuerst in der 
Stahlindustrie im April 1995 die 
sogenannte 35-Stunden-Woche 
eingeführt. 
Dies hatte zunächst eine wach-
sende Arbeitsbelastung für die 
Erwerbstätigen zur Folge, und so 
entwickelte sich die Freizeit er-
neut zu einer wichtigen Kompen-
sationszeit. Daneben wuchs der 
Freizeitsektor zu einem bedeut-
samen Wirtschaftsfaktor. 
In Bad Sauerbrunn bestehen 
vielfältige Möglichkeiten für 
Groß und Klein, seinen Freizei-
taktivitäten nachzugehen. Ob 
Fußball, Basketball, Radsport, 
Schwimmen, Tennis, Joggen oder 
Spazierengehen, für viele Inte-
ressen und Interessierte gibt es 
geeignete Plätze, sich zu betäti-
gen. Aber auch andere Formen 
der Freizeitgestaltung werden 
angeboten bzw. können erwei-
tert werden – wie zB. Basteln, 
Kochen, Yoga, Waldbaden und 
Kneippen, Musik, Lesungen, kul-
turelle Angebote und Workshops 
wie Theater, …
Dies ist wichtig sowohl für die 
Bewohner unserer Gemeinde als 
auch für unsere Gäste, die in ihrer 
Freizeit, als Touristen, in unseren 
schönen Ort kommen. So ergibt 
sich auch ein wichtiger Zusam-
menhang zwischen Freizeit und 

Tourismus.
Auch in diesem Bereich sind wir 
in Bad Sauerbrunn gut aufge-
stellt. Der Grundgedanke und 
Anspruch der Entente Florale Eu-
rope besteht darin, in allen Berei-
chen eine Optimierung zu planen 
und durchzuführen. 

Ziele der Arbeitsgruppe INNO-
VATIVER und NACHHALTIGER 
TOURISMUS | FREIZEIT:
Das Ziel der kreativen Teil-Ar-
beitsgruppe „Tourismus“ (ca. 
vier Personen) ist es, den inno-
vativen Mehrwert für Bad Sau-
erbrunn zu finden. Oder, wie 
es ein Bekannter des Organisa-
tionsteams richtig ausdrück-
te – finden wir gemeinsam den 
„schiefen Turm“ von Bad Sauer-
brunn, um darauf zukunftsträch-
tige Angebote für diesen einmali-
gen Ort zu finden.
Für die zweite Teil-Arbeitsgruppe 
„Freizeit“ (ca vier Personen) sind 
alle Interessierten angesprochen, 

die sich gerne einbringen wollen. 
Sowohl bestehende Vereine, um 
die Vereinskultur noch weiter 
zu intensivieren und gemeinsam 
Synergien auszubauen, als auch 
diejenigen, die ihre Freizeit in 
anderer Form genießen.
Wir konnten für diese zwei Teil-
Arbeitsgruppen bereits Andre-
as Reisner und Lukas Hutter als 
Team-Mitglieder gewinnen. 

Wenn auch Sie sich von dieser Ar-
beitsgruppe angesprochen fühlen 
und detailliertere Informationen 
erhalten wollen, dann kontaktie-
ren Sie uns bitte. In der nächsten 
Kurpost werden wir die weiteren 
Arbeitsgruppen vorstellen.

Ing. Christian Taibl 
0676 333 54 03 
oder
Evelyn Messner 
0676 954 39 72      
E-Mail: projektmanagement@
bad-sauerbrunn.at

Erste Arbeitsgruppe: 
INNOVATIVER & NACHHALTIGER TOURISMUS | FREIZEIT
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Auf dem Weg zur Entente Florale: Die Würfel-Sonnenuhr entsteht!

Die neue Sonnenuhr, vor der 
Genussquelle positioniert, 

wurde in Würfelform hergestellt 
und zeigt uns auf vier Flächen 
die Zeit mit ihren Schattenwer-
fern an. Als Material wurde ein 4 
mm einseitig geschliffener Edel-
stahl gewählt, der je nach Be-
trachtungswinkel verschiedene 
optische Eindrücke hinterlässt. 
Eine Würfel-Sonnen-uhr ist ein 
geeignetes Mittel, um verschie-
dene Sonnenuhrtypen dar zu 
stellen. Die Sonne bescheint 

gleichzeitig, wenn sie denn 
scheint, immer drei Seiten des 
Würfels. Dadurch ist es möglich, 
direkt die Vor- und Nachteile 
jedes Sonnenuhr-Typs während 
des Sonnenlaufes zu beobach-
ten. 
Das Miteinbeziehen der Zeit-
gleichung ist bei der Able-
sung zu berücksichtigen. Diese 
kommt daher, dass die Erde die 
Sonne nicht in einer Kreisbahn 
umrundet, sondern die Form ei-
ner leichten Ellipse beschreibt. 

Damit verbunden ist eine un-
terschiedliche Bahngeschwin-
digkeit der Erde, was dazu führt, 
dass die 365 Tagesstrecken um 
die Sonne unterschiedlich lang 
sind. Die Schrägstellung unserer 
Erde um ca. 23° ist ein weiterer 
Aspekt, der eine Zeitverschie-
bung hervorruft. Die Sonne 
steht nicht immer exakt um 12 
Uhr Mittag im Süden, sondern 
zwischen 11:46 und 12:16 Uhr 
MEZ. 
Das bedeutet, dass unsere Son-
nenuhr nur an vier Tagen im 
Jahr (16. April, 4. Juni, 1. Sept., 
25. Dez.) exakt mit unserer 
gleichmäßig laufenden Arm-
banduhr übereinstimmt. Das 
vertikale, nach Süd, Ost und 
West ausgerichtete Ziffernblatt 
sowie die horizontale Fläche 
an der Oberseite des Edelstahl-
Würfels zeigen die mitteleu-
ropäische Sommerzeit (MESZ) 
an. Gleichzeitig soll sie unsere 
„kostbare Zeit“, die wir täglich 
nützen sollten, anzeigen. Tem-
pus vincit omnia – die Zeit be-
siegt alles. 
Anstatt einer vertikalen Nord-
Uhr wurde das neue Logo für 
den europäischen Blumen-
schmuck Wettbewerb „EN-

TENTE FLORALE EUROPE 2022“ 
als Vorankündigung herange-
zogen.
Eine Einzigartigkeit stellt die 
Innenbeleuchtung mittels LED-
Lampe dar, um auch in den 
Nachtstunden für eine Behüb-
schung und für Aufmerksamkeit 
zu sorgen.
Die genauen Positionsdaten 
sind wie folgt: 47° 46‘ 36,15‘‘ 
nördliche Breite, 16° 19‘ 37,94‘‘ 
östliche Länge.

Nebenbei ist dieser Würfel ein 
Nachfolge-Objekt der vor 310 
Jahren gefertigten Sandstein-
Würfelsonnenuhr, die man in 
Eisenstadt, Kirchengasse 37, auf 
einem Giebel bewundern kann. 
Sie entstand zu der Zeit, als die 
Haydnkirche (1732 – 1809) er-
baut wurde. 
Sollte es im Burgenland weite-
re Würfel-Sonnenuhren geben, 
bitten wir Sie, dies am Gemein-
deamt bekanntzugeben, um sie 
in den österreichischen „Kata-
log der ortsfesten Sonnenuh-
ren“ aufzunehmen.

Für den Entwurf der Sonnenuhr 
und dessen Ausführung ist Wil-
helm Weninger verantwortlich.

Umfangreiche Baumpflanzungen im Ortsgebiet von Bad Sauerbrunn
Der erste Schritt zur Umset-
zung der Ziele für die Entente 
Florale Europe 2022 ist eine 
umfangreiche Baumbepflan-
zung, um damit in 2 Jahren 
schon passable Ergebnisse prä-
sentieren zu können.
Die Linden im Bereich des 
Friedhofs entlang der Eisen-
städter Landesstraße waren 
alt und mussten aus sicher-
heitstechnischen Gründen ge-
fällt werden. Die größte und 
schönste der Linden konnte 
vor dem Umschneiden be-
wahrent werden, da diese als 
einzige noch einen starken, 
unbeschädigten Wurzelstock 
aufwies.
Anstatt der gefällten Linden 
ist geplant, Spalierplatanen 
zu setzen, die durch gezielten 
Schnitt wenig Ausladung auf 
die Straße ausbilden, aber nach 
einigen Jahren eine geschlos-
sene, gepflegte, grüne Fläche 

entlang der Friedhofsmauer zei-
gen werden.
Auf der Sportplatzseite der Ei-
senstädter Landesstraße bis zur 
Ortstafel ist ebenfalls eine Al-
lee aus 22 Platanen geplant, die 
dieser Ortseinfahrt von Pött-
sching kommend einen eigenen 
Charakter verleihen soll und im 
Sommer für die dahinterliegen-
den Parkplätze auch Schatten 
spendet.
Weitere vier Feldahornbäume, 
die im Wuchs etwas kleiner sind, 
werden am oberen Parkplatz, 
parallel zur Zufahrtsstraße, ge-
setzt.
Auch der Bereich Bahngasse, ne-
ben den Gleisen, wurde seitens 
der ÖBB restlos gerodet, da eini-
ge Bäume schon alt waren und 
dadurch eine Gefahr darstellten. 
Derzeit wird mit der ÖBB um 
die Pflanzung einer Allee aus 
40 halbstämmigen Bäumen ver-
handelt, um der Bahngasse ein 

gepflegtes Promenadenbild zu 
verleihen.
An der Bushaltestelle in der 
Mattersburgerstraße/Abzwei-
gung Pöttsching 
soll ein schatten-
spendenden Baum 
gepflanzt werden, 
um das Aufheizen 
der Haltestelle im 
Sommer zu redu-
zieren.
Die Bäume stellen 
den Beginn der 
Pflanzungen für 
die Entente Flo-
rale Europe 2022 
dar. Es folgen noch 
viele weitere Ver-
s c h ö n e r u n g e n 
unseres sehens-
werten Ortes, die 
in Verbindung mit 
„Pflege-Patenver-
trägen“ angren-
zender Hausbesit-

zerInnen geplant sind.

Dazu lesen Sie mehr in der 
nächsten Kurpost!

Der große Stein wird das Fundament des Sonnenuhrwürfels, der der-
zeit vor der Genussquelle aufgestellt wird, bilden. 
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Wird Bad Sauerbrunn eine e5-Gemeinde?

Starke Niederschläge, Über-
schwemmungen und Tro-

ckenheit werden auch in den 
burgenländischen Gemeinden 
zu einem immer größeren Prob-
lem. Hintergrund ist der steigen-
de Energieverbrauch unserer 
Wirtschafts- und Lebensweise 
und der daraus resultierende 
hohe C02-Ausstoß, der schließ-
lich zur Klimaerwärmung führt.
Um diesen hohen Energiever-
brauch zu reduzieren und auch 
auf erneuerbare Energieträger 
wie Sonne oder Biomasse um-
zusteigen, hat die Gemeinde Bad 

Sauerbrunn Interesse bekundet, 
am mehrjährigen e5-Programm 
für energieeffiziente Gemeinden 
und Ausbau der erneuerbaren 
Energie teilzunehmen. Die end-
gültige Finanzierung und Förde-
rung muss noch mit dem Land 
geklärt werden, es gibt aber si-
cher eine finanzielle Unterstüt-
zung vonseiten des Landes, die 
Höhe wird noch diskutiert. Bad 
Sauerbrunn wäre damit eine der 
ersten e5-Gemeinden im Bur-
genland. 
Das e5-Programm gibt es bereits 
seit 20 Jahren, wurde in Vorarl-

berg entwickelt und wanderte 
langsam gen Osten. Bisweilen 
gibt es in Österreich 240 e5-
Gemeinden und -Städte in allen 
Bundesländern (Ausnahme sind 
OÖ und Wien). Knapp 20 % der 
österreichischen Bevölkerung 
lebt bereits in einer e5-Gemein-
de. 

VORTEILE für die GEMEINDE
• Entwicklung und Umsetzung 
einer zukunftsorientierten 
Energiepolitik
• Verringerung der Energiekos-
ten

• Steigerung der Energieeffizienz 
und Beitrag zum Klimaschutz
• Beteiligung und Stärkung der 
Eigenverantwortung der Bürge-
rInnen
• Imagegewinn für die Gemeinde 
und Vorbild für andere burgen-
ländische Gemeinden

Letztlich führen das e5-Pro-
gramm und die Zusammenar-
beit zwischen Land, Gemeinde 
und BürgerInnen zu einer Erhö-
hung der Lebensqualität in der 
Gemeinde. 
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Die Coronakrise hat uns ge-
zeigt, wie schnell unser Le-

ben von Naturereignissen auf 
den Kopf gestellt werden kann. 
Die Wetterkapriolen der vergan-
genen Monate haben uns spüren 
lassen, dass neben der Coronak-
rise auch die Klimakrise in vol-
lem Gange ist.
Die Planungen der Verkehrs-
projekte folgen trotzdem wei-
terhin dem Motto „Weiter so 
wie bisher“ und die Erreichung 
der Klimaziele rückt in wei-
te Ferne. Die Darstellung der 
Gemeindeführung Bad Sauer-
brunn, dass die Elektrifizierung 
bzw. Wasserstofftechnologie 
mit der Autobahn S4 „alles 
gutmachen wird“, verneinen 
Experten des Umweltbundes-
amtes. Die Ziele der österreichi-
schen Klimastrategie werden 
auch noch 2050, trotz Berück-
sichtigung der E-Mobilität, bei 
weitem überschritten, wenn 
es zu keinem Umdenken in 
der Verkehrsplanung kommt. 
Bemerkenswert ist, dass in Be-

rechnungen zur Ostumfahrung 
Wr. Neustadt eine deutlich hö-
here Steigerung des Verkehrs-
aufkommens prognostiziert 
wird als in den Berechnungen 
der ASFINAG, nämlich um 25 % 
höher. Damit gehen auch deut-
lich höhere Schadstoff- und 
Lärmbelastungen einher. Bis-
her gibt es dazu keine Reaktion 
der verantwortlichen Politiker 
und ernsthafte Verhandlun-
gen, Tempo 130 km/h sicher 
abzuwenden. Umso wichtiger 
ist der Beitrag jedes einzelnen 
Bad Sauerbrunners, denn wir 
alle sind betroffen, wenn trotz 
Wissen um Gefährdung von 
Klima, Gesundheit und Lebens-
qualität an den Ausbauplänen 
festgehalten wird. 
Wir bitten daher weiterhin um 
Ihre Unterstützung zur Erhal-
tung der Lebensqualität auch 
für unsere Kinder und Enkel.
Kontakt: 
Tel. 0680/44 482 52 
E-Mail stopp-s4@gmx.at 
facebook unter „Bürgerinitiati-
ve-Stopp Ausbau S4

Stopp Autobahn S4/
Ja zur Sicherheit

Rasches Handeln der Verantwortlichen erforderlich!

Warnwesten für Kindergartenkinder

Traditionell bringt Andreas Reisner von der Raiffeisenbank in Bad 
Sauerbrunn zu Beginn des neuen Kindergartenjahres den Kleinsten 
eine Warnweste zum Thema "Mein sicherer Weg in den Kindergar-
ten". In einem kurzen Vortrag erklärt der Leiter der Raiffeisenbank 
den kleinen Kindern, warum es der Sumsi so wichtig ist, dass die Kin-
der in der Früh sicher im Kindergarten ankommen und was es für 
Gefahren auf dem Weg in den Kindergarten gibt.

Neues von der Wandergruppe Heggi

Auch die Wandergruppe Heg-
gi war von den Einschrän-

kungen durch Corona betroffen. 
Einige Wanderungen waren 
aufgrund der Beschränkungen 
nicht möglich, dadurch waren 
es heuer nur 770 km gemeinsa-
me Kilometer, die zurückgelegt 
werden konnten.
Dennoch blicken die Mitglieder 
der Wandergruppe schon mit 
Zuversicht ins Jahr 2021. Ge-
plant ist im Fühjahr der Sebal-

dusweg im Nationalpark Region 
Ennstal, ein hügeliger, 84 km 
langer Rundwanderweg.
Im Herbst soll dann die Taup-
litzalm mit den wunderschönen 
Seen erkundet werden. Auch 
die monatlichen Wanderungen 
werden, wenn möglich, selbst-
verständlich stattfinden.
Die Wandergruppe „Heggi“ 
wünscht allen Gesundheit, ein 
frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2021!
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Corona hin, Corona her – es 
ist eine Tradition, dass die 

Mitglieder des Burschenvereins 
gemeinsam mit den Bikern von 
den Gänsen den großen Advent-
kranz im Rosarium errichten. So 
auch im Corona Jahr 2020. 
Die Biker übernahmen den „grö-
beren“ Teil und fällten mit ihren 

Motorsägen vier große Tannen-
bäume.  Die Burschen wiederum 
transportierten die Äste und 
legten sie zum Adventkranz auf.  
Zusammen mit den silbernen 
Kerzen ist dies auch heuer eine 
besondere Attraktion im weih-
nachtlich geschmückten Kur-
park.

Traditioneller Adventkranz im Kurpark

Ein ruhiges Rosariumjahr neigt 
sich dem Ende zu ...

Auch im Rosarium ist Stille 
eingekehrt. Mit gebotenem 

Abstand und Mundschutz wur-
den die Rosen eingewintert, die 
Rosenbäumchen sorgsam in Jute 
gepackt und alles weihnachtlich 
geschmückt. Der vom Burschen-
verein errichtete Adventskranz, 
der traditionelle Rosenchrist-
baum und die vielen Lichter er-
hellen den Park und bescheren 
uns Weihnachtsstimmung in 
dieser schwierigen Zeit.
Der Sommer war diesmal ruhi-
ger, leider mussten aufgrund der 
Pandemieverordnung das Ro-
senfest und alle Hochzeiten ab-
gesagt oder verschoben werden. 
Umso mehr freut es uns, dass 

wir gerade in Zeiten wie diesen 
allen Bewohnern und Besuchern 
von Bad Sauerbrunn mit unse-
rem Rosarium einen friedlichen 
und schönen Rückzugsort bieten 
konnten. Viele Rosenfreunde 
und Kurgäste genossen die im-
mer wieder zauberhafte Rosen-
blüte im einladenden Ambiente 
– sei es bei einem Spaziergang, 
bei einem netten Gespräch oder 
einfach nur für ein paar Momen-
te des Innehaltens. 
Das Rosarium-Team wünscht 
allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein hoffent-
lich gesundes und schönes Ro-
senjahr 2021!
www.rosarium.at

Toller Erfolg für Weingut Lassl

Das Weingut Lassl freut sich 
sehr, dass sein Rosalia DAC 

Reserve Blaufränkisch 2017 Si-
gless als Salonwein prämiert 
wurde!
Seit über drei Jahrzehnten gilt 
der SALON Österreich Wein als 
die Staatsmeisterschaft des hei-
mischen Weins. Jedes Jahr wer-
den die 270 besten Weine in 17 
Kategorien für den SALON in 
einem mehrstufigen Prozess er-
mittelt. Der Rosalia DAC Reserve 
Blaufränkisch 2017 Sigless vom 
Weingut Lassl ist in der Katego-
rie Blaufränkisch unter den bes-
ten 5 Blaufränkisch Österreichs.
Der Rosalia DAC Reserve Blauf-
ränkisch 2017 Sigless zeigt ein 
dunkles Rubingranat mit violet-

ten Reflexen. 
Reifes Wald-
beerenkonfit, 
ein Hauch von 
Wiesenkräu-
tern, Gewürz-
noten, zarte 
Pflaumenno-
ten. Saftig, 
elegant, gute 
Struktur, mi-
neralisch, rei-
fes Tannin, fri-
scher Abgang, 
kraftvolles Fi-
nish, Lagerpo-
tenzial.

Ab Hof und in der Genussquelle 
gibt es diesen Wein zu erstehen!

Herbert Lassl stößt mit GF Gerald Söllner von der Genussquelle auf den 
tollen Erfolg an. 
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Rückblick auf das „Gänse“-Jahr 2021

Trotz Corona können die Bi-
ker des Motorrad-Stammti-

sches „Die Gänse“ auf ein sehr 
erfolgreiches Jahr 2020 zurück-
blicken. Zwar mussten einige 
Veranstaltungen, wie das ge-
plante „20 Jahr-Jubiläum“ oder 
das Rock’n’Roll Kurpark-Festival 
abgesagt werden, dennoch wa-
ren die Gänse in diesem von 
Lockdown und Ausgangssperren 
geprägten Jahr viel unterwegs. 
So war der Großteil der Mann-
schaft über Pfingsten im steiri-
schen Salzstiegl und ließ es sich 
gut gehen. Tagesausflüge nach 
Pöllau oder zur Glückskapelle 
machten mindestens genau so 
viel Spaß wie Touren nach Itali-
en oder Ungarn. 
2020 gab es auch wieder eine 
Hochzeit bei den Gänsen: Nati 
und Andi gaben sich ihr „Ja-
Wort“ und wurden von ihren 
Bikerkameraden stilgerecht im 
Konvoi zur Trauung geleitet. 
Bei einer Motorraddemo in Wien 
(gegen Streckensperrungen) mit 
mehr als 5.400 teilnehmenden 
Bikern waren die Gänse natür-
lich auch vertreten. 
Bei einer Tour an den Gipfel des 
Stuhleck genossen die Biker die 
wunderbare Aussicht bis zum 
Neusiedler See. Zum vierten Mal 
veranstalteten die Gänse 2020 
einen Motorradflohmarkt, der 
trotz „Corona-Faulheit“ gut be-
sucht war.
Das unerwartete Ableben des 
Mitglieds und Bikerkameraden 
Gernot hinterließ bei den Gän-
sen große Trauer. Ihnen blieb 

lediglich, Gernot auf seinem 
letzten Weg zu begleiten. Der 
traditionelle Gentlemans Ride 
zugunsten der burgenländi-
schen Krebshilfe fand nur im 
Kleinen statt und dies in Form 
einer Ausfahrt zum Gedenken 
an Gernot.
Das Gänse-Jahr endet normaler-
weise mit der Generalversamm-
lung und einem „Gänseessen“ 
rund um den 11. 11. Aufgrund 
der Corona Maßnahmen war 
dies heuer nicht möglich. Kon-
takt untereinander halten die 
Biker dennoch über digitale Me-
dien wie Facebook, WhatsApp 
oder Instagram – natürlich kann 
dies alles nie den persönlichen 
Kontakt ersetzen: zusammen-
sitzen, plaudern, Geschichten 
erzählen, gemeinsam Motorrad 
fahren, um Land und Leute ken-
nenzulernen. Gemeinsam am 
Motorrad schrauben, füreinan-
der da sein und miteinander die 
unzähligen schönen Plätze die-
ser Welt bereisen. 
Positiv denken ist angesagt und 
so wird eben 2021 das Jubilä-
umsjahr der Biker, denn wer 
sagt, dass man nicht den „21. 
Geburtstag“ groß feiern kann …

www.diegaense.com

Trotz Corona blicken die Gänse auf ein ereignisreiches Jahr 2020 zu-
rück. 

Motorradflohmarkt der Gänse

Unter Einhaltung der Co-
rona-Vorschriften wie 

Abstandhalten, Gästeliste, 
Desinfektionsmittel oder Prä-
ventionskonzept fand am 10. 
Oktober 2020 der vierte Mo-
torradflohmarkt des Motor-
rad-Stammtisches „Die Gän-
se“ statt. 
Das Interesse sowohl der Aus-
steller als auch der Besucher 
war wie erwartet groß, denn 
die Motorradszene ist dank 
Corona so gut wie tot. Umso 
mehr freute es die Veranstal-
ter, dass sie auch Gäste aus 
Ungarn auf dem Gelände be-

Der Motorradflohmarkt war bestens besucht. 

grüßen durften. Zu sehen und 
zu kaufen gab es einiges, von 
Motorradhelmen bis zu Leder-
jacken und von alten Zapfsäu-
len bis zu Werkzeugen. 
Zwei Fahrzeuge waren am Ge-
lände ganz besonders gefragt. 
Zum einen war dies eine gut 
350 Kilo schwere Harley Da-
vidson Fat Boy, und zum ande-
ren ein grünes Kinderfahrrad. 
Zweites war fest in den Hän-
den der Kids. Ob jetzt Raphael 
oder Anna der oder die neue 
glücklicher Besitzer des Draht-
esels sind, das werden wir 
kommendes Frühjahr sehen.
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20 Jahre Motorradstammtisch „Die Gänse“
Der Motorradstammtisch „Die Gänse“ feiert heuer sein 20-jähriges Bestehen. Die Kurpost Bad Sauerbrunn be-
richtet aus diesem Anlass in einer vierteiligen Serie über die Geschichte des Vereins, der aus dem Bad Sauer-
brunner Ortsleben nicht mehr wegzudenken ist. 

Teil 3: ZUKUNFTSAUSBLICKE
Sportliche Erfolge? Auch hier 
können die Gänse einiges vorwei-
sen. Vizepräsident Hans Gruber 
alias „Champ“ und auch Walter 
Prünner zeigen seit Jahren ihr 
Können auf den Rennstrecken 
Europas. Unzählige Male standen 
beide schon auf den Siegertrep-
pen. Vielleicht mehr Jux als Sport 
sind die Zehnkämpfe der FF Pött-
sching, bei denen die Gänse mit 
einem Team an den Start gingen 
und auch einen Pokal mit nach 
Hause nahmen. 
Sportlich ging es auch auf den 
Go-Cart Bahnen zu. Einige Male 
tauschten die Gänse bereits ihre 
Motorräder gegen spritzige Go-
Carts. Ihre erste Trial-Erfahrung 
machten die Biker am Salzstiegl 
in der Steiermark. Ein Staats-
meister zeigte den Gänsen einen 
Tag lang den Umgang mit den PS-
starken Geländemotorrädern. 
Generell wird bei den Gänsen Ab-
wechslung großgeschrieben. Und 
so wird zum Jahresbeginn ein 
Programm überlegt. 2012 ging 
es unter anderem zum Rafting-
Abenteuer auf die Salza. 
Der größte Erfolg der Gänse in 
sportlicher Sicht ist jedoch die 
mehrmalige Teilnahme an der 
Unimoto-Weltmeisterschaft in 
Sumiswald in der Schweiz. Mit 
ihren selbstgebauten Fahrzeugen 
mussten sich die Bad Sauerbrun-
ner gegen Teams aus ganz Europa 
messen. Ein Vizeweltmeister-Ti-
tel sowie ein dritter Platz und ein 
Sieg in der Damenklasse ist die 

mehr als erfreuliche Bilanz. Doch 
nicht nur mit Pokalen kamen die 
Gänse nach Hause, es wurden 
auch Freundschaften geknüpft. 
Jahr für Jahr sind seither Schwei-
zer Biker zu Gast am Rock’n Roll 
Festival in Bad Sauerbrunn.  
Vor gut zehn Jahren haben die 
Gänse ihr Clublokal gewechselt. 
Aufgrund der behördlichen Sper-
re der „Hani Bar“ waren die Biker 
gezwungen, ein neues Zuhause 
zu suchen. Das Racingcaffee in 
Pöttsching ist seither regelmäßi-
ger Treffpunkt der Gänse. 
Die ersten zwanzig Jahre sind 
geschafft, und die Gänse blicken 
nach vorne. Neben dem Bereisen 
von fremden Ländern haben sie 
auch große Ziele. Zurzeit liegt 
ihr Durchschnittsalter bei 55 Jah-
ren, doch was wird sein, wenn 
sie mal älter sind? Hier reift der 
Plan einer gemeinsamen Senio-
ren-Biker-WG. Eckpfeiler dazu 
sind einzelne gemütliche und 
individuelle Wohnbereiche, eine 
gemeinsame Küche, eine große 
Garage mit „seniorengerechtem“ 
Fuhrpark wie Trikes oder Beiwa-
genmaschinen, eine Werkstatt 
zum Schrauben, Großbildfernse-
her zum gemeinsamen Verfolgen 
von Motorradrennen, eine große 
Bibliothek mit Motorradlektüre, 
ein Weinkeller und ein großer 
Gemeinschaftsraum, um die al-
ten Geschichten von damals noch 
einmal aufleben zu lassen – und 
von denen gibt es ja einige ... 
www.diegaense.com

„Champ“ auf seiner 750er bei der WM in der Schweiz 

Die „Gänse“ vor dem ehemaligen Clublokal, der  legendären „Hani Bar“. Auf 
dem Foto sind auch die Verstorbenen Hani, Angelo und Gernot zu sehen. 

„Gasi“ auf seiner 500er bei der WM in der Schweiz
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Die Infrarotheizung 
aus Österreich
In Österreich gibt es immer mehr Haushalte, sei es in 
Wohnungen, Häusern, in Neu- oder Altbauten, die 
ohne eine traditionelle Heizung ihr Auskommen 
finden. Für das außergewöhnlich behagliche 
Raumklima sorgen in diesen Haushalten 
die innovativen Infrarotpaneele der 
Marke „infra evolution“. Entwickelt und 
hergestellt von der österreichischen 
Firma Infra Evolution GmbH.

Ursula und
Reinhard Gremsl

Erleben Sie die Paneele von 
„infra evolution“ bei unseren 
kompetenten Infra-Partner 
Christian Rantz.
Feuer Keramik Design e.U 
Ruster Str. 140, 7000 Eisenstadt 

02682 72155 
www.rantz.infra-partner.at

INFRAROT

HEIZUNG

Gründer 
und Entwickler 

von „infra evolution”
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Kranzniederlegung am 
Nationalfeiertag

Es steht außer Streit, dass wir 
derzeit viele Dinge unseres 

gewohnten Alltags hinterfragen 
müssen und wir auch auf so ei-
niges zu verzichten haben. Aber 
nur gemeinsam können diejeni-
gen geschützt werden, die ohne 
einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Covid-19 in Gefahr 
geraten. Viele schreien nach 
„Normalität“ – aber das neue 
Normal ist schon hier, das Ver-
gangene ist Geschichte – auch 
wenn man es nicht gerne hört. 
Aber man muss nicht alles Alte 
und Bewährte aufgeben! Schon 
gar nicht Traditionen, für die 
Österreich doch so bekannt ist. 
Die jährliche Kranzniederlegung 
beim Kriegerdenkmal zählt zum 
Beispiel zu den Traditionen der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Sau-
erbrunn. Im ‚Gedenken an’ und 

in ‚Respekt vor’ den vielen Feu-
erwehrfrauen und -männern, 
die in den Kriegsjahren für die 
Sicherheit im Ort gesorgt haben 
und unter Einsatz ihres Lebens 
ihren Dienst versehen haben, 
legen die Kameradinnen und Ka-
meraden der FF Bad Sauerbrunn 
jedes Jahr am 26. Oktober als 
sichtbares Zeichen einen Kranz 
nieder. 
Die große Zeremonie mit hei-
liger Messe und der Teilnahme 
aller Mitglieder musste heuer ei-
ner kleinen Delegation weichen. 
Anders als gewohnt – aber nicht 
aufgegeben!
 
Die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Sauerbrunn wünschen allen 
einen schönen Nationalfeiertag! 
Und g'sund bleiben!

Wäschetrockner geriet in Brand

Am 17. November 2020 kurz 
vor 22:00 Uhr wurden die 

Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Sauerbrunn zu einem 
Brandeinsatz gerufen. In einem 
Wohnhaus kam es aus bisher 
ungeklärter Ursache zu einem 
Defekt an einem Wäschetrock-
ner, welcher dadurch in Brand 
geriet.
Dank des Rauchmelders im 
Wohnhaus wurden die Bewoh-
ner sehr früh alarmiert. Sie 
konnten das rauchende Gerät 
daher kurzerhand ins Freie auf 
den Gehsteig schieben, bevor 
sich das kleine Feuer im Inneren 
des Gerätes zu einem Vollbrand 
entwickeln konnte. Für den 

Atemschutztrupp der FF Bad 
Sauerbrunn galt es nur mehr zu 
kontrollieren und zu lüften. Der 
brennende Trockner konnte im 
Freien schnell gelöscht werden.
Die FF Bad Sauerbrunn gratu-
liert zum besonnenen und ra-
schen Reagieren! So konnte gro-
ßer Schaden vermieden werden.
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Fahrzeugbrand auf der Hauptstraße

Kurz nach 22:30 Uhr des 15. 
September 2020 bemerkte 

ein Autofahrer auf der Durch-
fahrt durch Bad Sauerbrunn, 
dass sein Fahrzeug zu rauchen 
begonnen hatte. Daher steuerte 
er seinen PKW umgehend auf 
den Parkplatz einer Pizzeria. 
Kurz danach war klar, dass es 
unter der Motorhaube zu bren-
nen begonnen hatte.
Aufmerksame Autofahrer, die 
zu Hilfe eilten, alarmierten so-
fort die Feuerwehr und unter-
nahmen mit dem Feuerlöscher 
eines nahegelegenen Mehrpar-
teienwohnhauses erste Lösch-
maßnahmen. Von den Sirenen 
im Ort zum Einsatz alarmiert, 
kamen vier Feuerwehrmitglie-
der auf dem Weg ins Gerätehaus 
ebenfalls am Einsatzort vorbei 

und halfen ohne zu zögern mit 
weiteren Feuerlöschern aus der 
Umgebung, den Fahrzeugbrand 
zu löschen.
Durch die geistesgegenwärti-
ge Reaktionen des Fahrers, die 
helfenden Passanten, den Be-
sitzer der Pizzeria sowie die 
Feuerwehrmänner konnte ein 
Vollbrand verhindert werden. 
Die kurz danach eingetroffenen 
Kameradinnen und Kameraden 
konnten dann die restlichen 
versteckten Glutnester mittels 
Wärmebildkamera und Lösch-
wasser lokalisieren und endgül-
tig beseitigen. 
Herzlichen Dank an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die durch das 
schnelle Eingreifen Schlimme-
res verhindert haben.

Herbstreinigung im Gerätehaus

Wenn die Blätter von den 
Bäumen fallen, ist es nicht 

mehr weit bis zur kalten Jahres-
zeit – aber davor gibt es immer 
noch so einiges zu tun! Wie je-
des Jahr trafen sich die Kame-
radinnen und Kameraden zum 
Gerätehaus-Herbsttag, um alles 
„winterfest“ zu machen.
Nicht nur im Gerätehaus wurde 
aufgeräumt und geputzt. Auch 
das Gelände rund um das Feu-

erwehrhaus wurde gewartet. 
Bäume, Sträucher, Laub & Co. 
wurden behandelt, geschnitten, 
gekürzt, gekehrt und entsorgt, 
damit im Frühjahr alles wieder 
sprießen und blühen kann!
Kommandant Martin Gold lud 
im Anschluss auf ein Mittages-
sen am Hauptplatz ein und be-
dankte sich herzlich bei allen 
Helfern. 

Herzlichen Glückwunsch zum 70er!

Am 2. November 2020 feierte FF-Kamerad Gerhard Konrad seinen 
70. Geburtstag. Eine kleine Delegation der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Sauerbrunn stellte sich zur Gratulation auf einen kurzen Besuch 
ein und überbrachte die Glückwünsche sowie ein Geschenk aller Ka-
meradinnen und Kameraden. Auch auf diesem Wege noch einmal 
herzliche Glückwünsche!

Die Kameraden der FF Bad Sauerbrunn machten 
im Gerätehaus ihre Ausrüstung winterfest
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Die Region Rosalia-Neufelder Seenplatte 
ist um zwei Freizeitangebote reicher

Ideales Familienausflugsziel

Klein und Groß aufgepasst – die Straußen wohnen mitten im 
Wald in Wiesen. Aber nicht nur der Straußenhahn Johann 
mit seinen Hennen Johanna, Marie, Berta und Rosalie mit 
ihren halbwüchsigen Kindern und den Küken wohnen dort, 
sondern auch Mini-Schafe, Wachteln und Gänse. Ferdinand, 
Lili, Moni und Paula, die hornlosen Au Brac Rinder, haben 
dort auch ihr Zuhause. Ihr findet sie in der Schöllingstraße.  

Straussenfarm.wiesen@gmail.com

AN
ZE

IG
E

Salzluftkur, ohne ans Meer zu reisen

Seit Jahrhunderten werden Haut- und Lungenkranke sowie Erho-
lungsbedürftige zur Kur ans Meer geschickt. Jetzt können sie diese 
Therapieform ohne zu verreisen nützen.
45 Minuten Erholung auf bequemen Liegen und dabei Atemweg-
serkrankungen verbessern, das bieten die „Salzgrotten Wulkatal“ 
in Stöttera. Diese Grotten haben eine Luftfeuchtigkeit von 45 bis 
60 % und eine Raumtemperatur zwischen 18 und 24 Grad Celsius. 

www.salzgrotte-wulkatal.at

Tourismusverband
Region Rosalia-Neufelder Seenplatte

Hauptstraße 31
7212 Forchtentein

Tel.: +43(0)2626 2172001
www.rosalia.at       info@rosalia.at

Mit der Straußenfarm in Wiesen und den Salzgrotten in Stöttera hat 
unsere Region eine enorme Aufwertung erfahren
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Neues aus der Bibliothek
Liebe Lesefreunde!

Leider ist aufgrund von Corona die Bibliothek bis mindestens 6. 
Dezember wieder geschlossen.
Alle ausgeliehenen Bücher werden von uns verlängert. Wie es 
nach dem Lockdown weitergeht, ist noch nicht klar. Wir nehmen 
an, dass wir nach dem Wiederaufsperren dieselben Öffnungszei-
ten haben werden wie vorher:

Dienstag 10:00 bis 12: 00 Uhr
Donnerstag 13:30 bis 15:30 Uhr 

Der Landesverband der Biblio-
theken Burgenland hat für die 
TeilnehmerInnen des Lesesom-
mers als kleine Anerkennung Le-
sepolster besorgt, die jetzt in der 
Bibliothek angekommen sind 
und nach dem Aufsperren abge-
holt werden können.
Das Team der Bibliothek 
wünscht allen Leserinnen und 
Lesern ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und vor 
allem Gesundheit und Glück im 
Neuen Jahr.

Die Idee des Naturparkzentrums Rosalia-Kogelberg nimmt Form an

Das Team des Naturparks 
Rosalia-Kogelberg hat die 

coronabedingt ruhigere Zeit 
der letzten Monate sinnvoll 
genutzt und die internen Ent-
wicklungsprozesse rund um 
das geplante Naturparkzent-
rum weiter vorangetrieben. 
Das neue Zentrum wird über 
ein multifunktionales Raum-
Funktionsprogramm verfü-
gen, das von unterschied-
lichen Partnern genutzt 
werden kann und vielfältige 

Besuchergruppen anspricht. 
Die Angebote richten sich an 
Ausflugsgäste, 
N a t u r g e n i e -
ßer, Wanderer, 
Touristen, Bil-
dungseinrich-
tungen, Natu-
rinteressierte, 
aber auch die 
eigene Bevöl-
kerung sowie 
unsere Naturparkspezialitäten 
Produzenten. 

AN
ZE

IG
E

Im Frühjahr 2021 gelangt das 
Projekt im Rahmen eines archi-

tektonischen 
Ideenwettbe-
werbs zur Aus-
s c h r e i b u n g . 
Wir freuen 
uns bereits auf 
die kreativen 
Entwürfe und 
die ersten Vi-
sualisierungen 

des Naturparkzentrums. Klare 
Vorgaben für die architektoni-

sche Gestaltung gibt es seitens 
Naturparks nur in Richtung 
Besucherfreundlichkeit, Bar-
rierefreiheit, Landschaftsbild, 
Klimaschutz und Energieeffi-
zienz. 
Partner des Naturparkzent-
rums Rosalia-Kogelberg sind 
die Stadtgemeinde Matters-
burg, KEM „Smart Kogelberg“ 
und KLAR Rosalia.

www.rosalia-kogelberg.at

Im Frühjahr 2021 gelangt das Projekt im Rahmen eines architektonischen Wettbewerbs zur Ausschreibung
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Ohne Kunst und Kultur wird´s still
Ein Rückblick auf den Sauerampfer KulturHerbst 

„Kristoff“ begeisterte mit seinen 
Dialekt-Liedern. 

Sieghart&Radon präsentierten 
ihr Programm „Leopold III“. 

Besondere Zeiten bedürfen 
besonderer Schritte, daher 

hat der Kulturverein Saueramp-
fer kurzerhand beschlossen, das 
allseits beliebte Sauerampfer-
Kino in die frische Luft zu verle-
gen. Und weil alle seit Monaten 
nach Kultur dürsten, wurde vom 
engagierten Kulturverein gleich 
ein Sauerampfer KulturHerbst 
mit Kino, Kleinkunst und Musik 
auf die Beine gestellt. 
Bitte warm anziehen hieß es, 
denn der Sauerampfer übersie-
delte im Oktober zum Toni Stri-
cker Pavillon und brachte drei 
Tage hintereinander bestes Kino 
in den Kurpark, aber überdacht 
und selbstverständlich unter 
Einhaltung aller vorgeschriebe-
nen Covid-19-Maßnahmen. 
Von Donnerstag, den 1., bis 
Samstag, den 3. Oktober konnte 
man, in warme Decken gehüllt, 
von einer bretonischen Insel 
über ein britisches Sozialdrama 
bis zur hochästhetischen fran-

zösischen Liebesgeschichte eine 
emotionale Achterbahnfahrt 
unternehmen, die viele nach-
haltig begeistert hat. Passend 
untermalt von einem Gewitter 
über der Rosalia, der Himmel 
erhellt von Blitzen und begleitet 
vom Donnergrollen, das sich mit 
dem Rauschen der Meeresbran-
dung vermischte, machte selbst 
die Naturkulisse den Saueramp-
fer KulturHerbst zu einem ganz 
besonderen Erlebnis.
Am folgenden Samstag, den 
10. Oktober, wurde der Singer-
Songwriter „Kristoff“ live on 
Stage des Musikpavillons prä-
sentiert. Der Gitarrist und Sän-
ger Christoph Jarmer, vielen 
bekannt als Gründungsmitglied 
von Garish, ist als Dialekt-Lie-
dermacher „Kristoff“ unter-
wegs, singt in der Sprache, die 
er auch spricht, und macht Mu-

sik, die ihn berührt. Das Konzert 
war hochprofessionelle Musik-
kunst, seine Songs erinnerten 
an Glanzstücke des Austropop, 
ohne sie aber nachzuahmen. 
Wieder eine Woche später galt 
es am 18. Oktober, den Sauer-
ampfer Kleinkunstpavillon zu 
besuchen, denn dort kam mit 
Sieghart&Radon das hochkaräti-
ge Musik-Kabarett „Leopold III“ 
auf die Bühne. Sebastian Radon 
und Konstantin Sieghart erzähl-
ten dabei die ereignisreiche Le-
bensgeschichte von Leopold III 
von Habsburg. Mit viel Musik 
und intellektuellem Witz wur-
den Anekdoten aus dem Leben 
von besagtem Leopold besun-
gen, u.a. aktuelle Superhits wie 
„Die Pest macht uns das Lieben 
schwer“ und andere humoristi-
sche Einlagen mit authentischen 
Querverweisen ins studentische 

Leben des 21. Jahrhunderts. 
Wenn das herbe Oktoberwetter 
auch manch potentiellen Sauer-
ampfer-Freund bzw. -Freundin 
nicht hinter dem Ofen hervor-
locken konnte, war die groß-
artige Stimmung den Einsatz 
wert. Und das sowohl für den 
Kulturverein selbst (der sich an 
dieser Stelle besonders für die 
tatkräftige Unterstützung der 
Gemeindemitarbeiter bedan-
ken möchte) als auch für die 
Künstler, Filmvorführer und 
Techniker, die mit Schließung 
der Clubs und Konzertstätten 
jegliche Auftrittsmöglichkeit 
und damit die wichtige Grund-
lage ihrer finanziellen Existenz 
verloren haben. „Gerne haben 
wir dazu beigetragen, mit dem 
KulturHerbst diesen kulturellen 
Unzustand zumindest im klei-
nen Rahmen etwas zu lindern“, 
so die Sauerampfer-Präsidentin 
Katharina Prilhofer im Namen 
ihrer Vereins-Truppe. 

Drei Tage hintereinander gab es im Kurpark Freiluft-Kino vom Feinsten. 
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Tag des Apfels – 1. Klasse

Noch kurz vor dem 2. Lockdown hatte die 1. Klasse Besuch von 
der Biobäuerin. Frau Fröch erzählte viel Wissenswertes über den 
Apfel. Am Ende der Unterrichtseinheit durften verschiedene Ap-
felsorten verkostet werden. 
Danke an dieser Stelle an den Elternverein, der diese Bäuerinnen-
Workshops für die einzelnen Klassen finanziert.

Bewegung im Wald – 2. Klassen

Im Herbst nutzten wir jede Gelegenheit, um den Unterricht ins 
Freie zu verlegen. Egal ob Singen, Turnen oder Sachunterricht – 
das Lernen im Schulgarten, am Spielplatz oder im Wald machte 
besonders Spaß. So spazierten an einem Freitag im November die 
Kinder der zweiten Klassen gemeinsam zum Parapluie. In kleinen 
Gruppen gestalteten sie mit Blättern, Ästen und Zweigen Land-
Art-Bilder und kleine Häuser mit Vorgärten. Diese Kunstwerke 
können jederzeit besichtigt werden.

Unterricht im Freien – 3. Klassen

Auch die beiden dritten Klassen waren viel unterwegs. Viel gab es 
in der Natur zu erkunden und alle bewegten sich an der frischen 
Luft. Ob Aussichtsturm oder Spielplatz … – überall hatten die Kin-
der viel Spaß beim gemeinsamen Wandern, Spielen und Toben. 

Radfahrprüfung – 4. Klassen

Die Kinder der 4. Klassen haben sich intensiv auf die Radfahrprü-
fung vorbereitet: Sie kennen jetzt die wichtigsten Verkehrszei-
chen und Vorrangregeln und wissen auch, wie sie sich sicher auf 
der Straße bewegen und wie man in Gefahrensituationen richtig 
reagiert. 
Sie haben sowohl eine theoretische als auch eine praktische Prü-
fung abgelegt und sind nun dazu berechtigt, schon vor Erreichen 
des 12. Lebensjahres ohne Begleitung eines Erwachsenen auf öf-
fentlichen Straßen Rad zu fahren. Sie sind nun stolze Besitzer des 
Radfahrführerscheines.
Herzliche Gratulation!

Volksschule Bad Sauerbrunn:
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EINSCHREIBUNG VS BAD SAUERBRUNN 

 

LIEBES 

 SCHULKIND! 

 

Leider dürfen wir dich jetzt nicht zu uns in die Schule einladen. Du weißt ja schon 
aus dem Kindergarten, dass wir sehr vorsichtig sein müssen und uns nicht mit 
vielen anderen Menschen treffen dürfen. 

Trotzdem freuen wir uns schon sehr auf dich und können es kaum erwarten, dich 
endlich kennenzulernen. Sobald das möglich ist, darfst du die Schule mit deiner 
Kindergartenpädagogin besuchen. Oder deine Eltern machen einen eigenen Termin 
für dich aus, wenn du nicht im Kindergarten in Bad Sauerbrunn bist. 

Damit du ganz entspannt in dein erstes Schuljahr starten kannst, können dich deine 
Eltern vorerst digital oder schriftlich in der Schule anmelden. (Formulare sind auf 
der homepage: vsbadsauerbrunn.at  zu finden.) Anmeldung bis 23.12.2020 
Telefonisch sind wir erreichbar unter: 02625 32 798  

 

Wir freuen uns auf dich. Bleibt inzwischen gesund. 

 
 

Hotterwanderung 
– 4. Klassen

Nachdem in der Schule bereits im 
Vorjahr fleißig über den Heimatort 
gelernt wurde, erkundeten die 4. 
Klassen im September die Grenzen 
Bad Sauerbrunns und machten eine 
Hotterwanderung.

Spannende Ausflüge & Projekte
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Ob beim Kastaniensammeln im Kurpark, beim Erntedankfest oder 
bei einer Geburtstagsfeier – das Leben im Kindergarten Bad Sauer-
brunn macht Spaß und ist immer voller Abwechslung!

Impressionen aus dem Leben im Kindergarten Bad Sauerbrunn
Waldwoche der „schlauen Füchse“

Gemeinsam mit unseren „schlauen Füchsen“ (Schulanfänger 2021) 
verbrachten wir fünf ereignisreiche Vormittage im Wald, um diesen Le-
bensraum und seine Bewohner zu erforschen. So lernten wir den Wald 
besser kennen und wertschätzen. 
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Termine der evangelischen Tochtergemeinde 
Bad Sauerbrunn

Aufgrund der derzeitigen Situation können Gottesdienste in der Martin Luther 
Kirche in Bad Sauerbrunn leider nicht gefeiert werden. Am Heiligen Abend finden 
zwei Gottesdienste in der großen Pfarrkirche in Pöttelsdorf statt (16:00 und 18:00). 
Die nächsten Gottesdienste in Bad Sauerbrunn feiern wir am 26. 12. 2020 um 9:30 
und am 3. 1. 2021 um 9:30, natürlich unter Einhaltung der Covid-19-Hygienemaß-

nahmen. 

Im Stadl der Alten Schule in Pöttelsdorf ist eine Gebetsecke eingerichtet, dort 
liegen auch Materialien für Kinder auf. Es gibt die Möglichkeit, einen digitalen 

Sonntagsgruß von Pfarrer Hankemeier zu erhalten, dazu melden Sie sich bitte te-
lefonisch im Pfarramt. In Vorbereitung sind Online-Feiern für den Advent und für 

Meet&Pray Gottesdienste. 

Genauere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage www.pfarrgemeinde-
poettelsdorf.at – hier können Sie sich auch für den Newsletter anmelden. Besuchen 

Sie uns auch auf Facebook und sehen Sie, was sich in unserer Gemeinde tut!

Neues aus der Martin Luther Kirche

Im Innenraum unserer Kirche wurden neue Fenster eingebaut! Da-
durch ist es nun möglich, den Raum gut zu durchlüften, was nicht 
nur in Corona-Zeiten, sondern auch im Sommer sehr wichtig ist.

w w w . b i l l i g s p r i t . at   0 2 6 2 5 / 3 2 0 3 8

Reifenhandel, Autowäsche,
Reparatur & Service,
Versicherungsabwicklung, u.v.m 

7202 Bad Sauerbrunn . Wr.NeustAdterstr. 48

Mike ś
Autoservice
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Donnerstag, 24. Dezember: Hl. Abend, 23.00 Uhr Christmette
Freitag, 25. Dezember, Christtag: 10.00 Uhr Messfeier, Hochfest 
der Geburt des Herrn
Samstag, 26. Dezember: 10.00 Uhr, Hl. Stephanus Messfeier
Sonntag, 27. Dezember: 8.30 Uhr Messfeier, Fest der Heiligen 
Familie
Donnerstag, 31. Dezember: 18.00 Uhr Messfeier zum Jahres-
schluss
Freitag, 1. Jänner: 17.00 Uhr Messfeier, anschließend Neujahrs-
empfang
Mittwoch, 6. Jänner: 10.00 Uhr Messfeier
Freitag, 29. Jänner: Lichterfest 17.00 – 20.00 Uhr 
Sonntag, 11. April: 10.00 Uhr Erstkommunion (16 Erstkommu-
nionkinder von 2020)
Sonntag, 23. Mai: Pfingstsonntag, 9.30 Uhr Firmung (20 Firm-
linge) 
Sonntag, 30. Mai: 10.00 Uhr Erstkommunion (20 Erstkommuni-
onkinder von 2021)

Aus unseren Pfarren

Termine unserer Pfarre

Ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen unsere Seelsorger P. 
Kuruvila  P. Jomon, P. Jacob 
Pfarrmoderator Pater Kuruvila Tel. 0664-88632528
Seelsorgeamt Tel. 02631-2241 

• 
• 
• 

 

 

 
• 
• 



 



Pfarrkirche erstrahlt in neuem Glanz
Nach 50 Jahren ist eine umfangreiche Sanierung der Pfarrkirche 
notwendig geworden – ein Projekt, das ein Jahr Planungsphase und 
ein Jahr Bauzeit erforderte. Aufgrund der guten Zusammenarbeit 
des Wirtschaftsrats der Pfarre mit den Priestern, den Architekten 
der Firma Freistil, der Gemeinde Bad Sauerbrunn und der Diözese 
können wir nun seit 13. Dezember die Hl. Messen und Feste wieder 
in unserer Kirche feiern. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle!
Die Kosten für den neuen Bodenbelag, das erneuerte Dach, den re-
novierten Altarbereich mit teilweise neuen Fenstern, das Beleuch-
tungssystem und die Akustik sowie den neuen Eingangsbereich be-
laufen sich auf ca. 450.000 Euro und konnten aufgrund der Zuschüsse 
von Land, Diözese und Gemeinde sowie der zahlreichen Spenden aus 
der Pfarrgemeinde abgedeckt werden. Danke!! 

Alle Termine entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung 
(Aushang bei der Kirche) bzw. der Homepage der Pfarre: pfarre-
badsauerbrunn.martinus.at

Der letzte Weg in guten Händen

BESTATTUNG SCHÖLL
DURCHFÜHRUNG SÄMTLICHER

BESTATTUNGSAUFTRÄGE

7221 Marz, Schulstrasse 21 
Bad Sauerbrunn - Rohrbach

Jederzeit erreichbar unter der Tel.Nr.
0676 - 7060039 

0664 - 36 11 656
E-Mail: josef.schoell@aon.at
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Eine gesprühte Weihnachtsgeschichte
Angefangen hat alles einen Tag vor Allerheiligen. Niemand be-
merkte etwas Ungewöhnliches in der Nacht. Doch als die Menschen 
am nächsten Morgen an der Kirche vorbei zum Friedhof strebten, 
erstarrten sie. Der hohe Bretterzaun, der wegen Reparaturarbeiten 
seit Wochen das Kirchengelände umfriedete, war mit schaurigen 
Fratzengesichtern und Monstern besprüht, gelb, blutrot und gift-
grün. „Gestern war Halloween“ seufzte der Pfarrer. „Ich werde da-
für sorgen, dass diese Graffitis schnellstens verschwinden.“
Bereits wenige Stunden später meldeten sich freiwillige Helfer und 
überstrichen die Scheußlichkeiten mit weißer Farbe. Der Erfolg ge-
fiel allen. Leider auch den Sprayern, die einige Tage später wieder 
neue Graffitis aufsprühten.
Drei Nächte hielten abwechselnd der Pfarrer und die jungen Leu-
te Wache, ohne dass etwas passierte. Dann, in der vierten Nacht, 
erschien eine vermummte Gestalt. Sie trug eine große Tasche und 
packte, witternd nach allen Seiten, einige Farbdosen aus.
Lautlos kam der Pfarrer von der einen Seite, Leonie, Stefan und 
Philipp von der anderen Seite. Als der Sprayer fliehen wollte, wur-
de er umzingelt und festgehalten. Alles Sträuben half nichts. 
Was nun? Der Pfarrer hatte eine Idee. Er ließ Manuel, dem Übeltä-
ter, die Wahl zwischen zwei Ungemütlichkeiten: entweder Polizei 
oder Annahme seines Vorschlags. Manuel wählte Letzteres.
Widerwillig strich Manuel die Bretterwand erneut weiß, während 
der Pfarrer die Arbeit überwachte. Dann, am 1. Dezember, begann 
Manuel die Wand landschaftlich zu gestalten. Jede Woche sollte 
das Gemälde so weit wachsen, dass am 24. Dezember die ganze 
Weihnachtsgeschichte darauf zu erkennen war.
Manuel stöhnte. Die anderen würden ihn verspotten. Bisher war er 
in Sprayerkreisen eine Legende gewesen. Aber am helllichten Tag 
vor einer Kirche eine Wand besprühen, das war wirklich demüti-

gend. Gerade als er misslaunig seine Spraydosen einpackte, kamen 
der Pfarrer und Leonie vorbei. Sie blieben stehen und betrachteten 
die ersten Farbversuche. „Das sieht gut aus“, sagte Leonie freund-
lich. „Hm“, brummte Manuel nur, denn er hatte nicht vergessen, 
dass Leonie entscheidend zu seiner Festnahme beigetragen hatte.        
„Mit welcher Figur fängst du an?“ wollte der Pfarrer wissen. „Kei-
ne Ahnung“, antwortete Manuel verdrießlich. „Solange mir keiner 
sagt, wie die Geschichte geht, kann ich gar nichts tun.“
„Aber du kennst doch die Weihnachtsgeschichte“, wunderte sich 
der Pfarrer. „Keine Ahnung“, Manuel schüttelte den Kopf. „Die Ge-
schichte von der Menschwerdung Jesu hast du noch nie gehört?“ 
„Bei uns zuhause gab es zu Weihnachten Essen und Bier und später 
im Heim sind wir am Heiligen Abend ausgebüchst und in die Dis-
co.“ „Nun, dann werde ich dir erzählen wie die heilige Familie...“ 
An dieser Stelle fiel Leonie entschlossen dem Pfarrer ins Wort: „Ich 
glaube, das lassen Sie besser mich erklären.“ Der Pfarrer nickte 
und hörte erstaunt, wie Leonie begann: „Du musst dir vorstellen, 
da war Maria, eine junge unverheiratete Frau, die ein Kind erwar-
tete. Aber nicht von Josef, ihrem Verlobten.“ „Oh weia“, grinste 
Manuel. „Aber“, fuhr Leonie fort, „der Verlobte hielt trotzdem zu 
ihr.“ „Anständig von ihm“, nickte Manuel.
An dieser Stelle beschloss der Pfarrer stirnrunzelnd, das Feld zu 
räumen. So hätte er die Weihnachtsgeschichte bestimmt nicht 
erzählt. Doch Leonie fuhr unbekümmert fort: „Weil damals eine 
Volkszählung stattfand, mussten Maria und Josef nach Bethlehem 
wandern. Es war sehr beschwerlich, vor allem für Maria. Total er-
schöpft kamen sie an. Aber kein Gasthof wollte ihnen ein Bett zum 
Übernachten geben.“ „Das ist heute auch nicht anders“, bemerk-
te Manuel verbittert. „Wenn du arm bist, hast du nirgendwo eine 
Chance und keiner will dich.“ Leonie schaute ihn voller Mitgefühl 

Aus unserem Pfarrleben

Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal am Nationalfeiertag

Erntedank und Jubiläumsfeier am 23. September im Kurpark

Unterwegs für 
 
 
 
 
 

Mach mit bei der 
Dreikönigsaktion (voraussichtlich) 

am 2. u. 3. Jänner 2021. 
 

Wir suchen genau Dich: 
 
 
 
 
 
 
 
  

Frag bitte auch in Deinem Freundeskreis nach, ob 
jemand mitmachen möchte. 

 

Auch Jugendliche und Erwachsene als Begleitpersonen 
sind herzlich willkommen. 

Bitte melde Dich bei mir, damit wir die nötigen 
Vorbereitungen treffen können.  

Für etwaige Fragen stehe ich Dir zur Verfügung: 
 

Andreas Reisner, 0664/8550654 

Pfarre Maria Himmelfahrt 
7202 Bad Sauerbrunn 

          eine bessere 
                       Welt! 
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an. Wie viele Enttäuschungen und Tiefschläge hatte er wohl im Le-
ben schon verkraften müssen. Trotzdem fuhr sie munter fort und 
erzählte verständlich und lebensnah von der Geburt und der Krip-
pe, von den Hirten und dem Engel und von den drei Weisen und 
ihren Geschenken.
Sie schaute Manuel dabei unverwandt an. „Konnte ich rüberbrin-
gen was Weihnachten bedeutet?“ Manuel nickte. „Weihnachten 
wird gefeiert zur Erinnerung an die Geburt eines Kindes, also ein 
richtiger Geburtstag.“ „Ja“, sagte Leonie, „du hast es auch toll ver-
standen.“ „Du hast es auch toll erklärt“, grinste Manuel ungelenk. 
„Ich weiß nicht, wie ich alles arrangieren werde. Vor allem will ich 
den Josef gebührend hervorheben.“ Leonie lachte fröhlich. „Hier 
ist meine Handynummer, für den Fall, dass du moralische Unter-
stützung brauchst.“
Die Idee mit der Graffiti -Wand fand bei den Gemeindemitgliedern 
großen Anklang. Neugierig scharten sich Junge und Alte um Manu-
el und bewunderten seine Kunstfertigkeit. Die Jüngeren löcherten 
ihn mit Fragen, die Älteren brachten Kuchen oder Kekse.
Manuel, gewohnt allein und im Dunklen zu arbeiten, ertappte sich 
dabei, dass ihm die freundliche Umgebung gefiel. Da gab es tat-
sächlich Menschen, die seine Arbeit gut fanden und ihm Anerken-
nung zollten.
Danach ging er mit besonderem Eifer und erstaunlicher Freude 
an die Arbeit. Die Figuren gestaltete er detailverliebt: Maria geriet 
sehr schön, Josef, von kräftiger Statur, legte schützend seine Hand 
um ihre Schulter. Völlig selbstverständlich sprühte Manuel die 
Krippe samt Jesuskind ins Zentrum, obwohl er vor zwei Wochen 
noch nichts von der Existenz dieses Kindes gewusst hatte.
Das Graffiti -Werk leuchtete farbenfroh in diesen trüben Tagen. 
Trotzdem konnte Manuel nicht weiterarbeiten. „Warum denn 
nicht?“ wollte der Pfarrer wissen, als sie zusammen bei einer wär-
menden Tasse Tee saßen. „Weil ich keinen Engel sprühen kann, 
wo doch jeder weiß, dass es keine Engel gibt. Niemand hat je einen 
gesehen, auch die Hirten nicht.“
Der Pfarrer lächelte ein wenig. Es freute ihn, dass der Junge die 
Weihnachtsgeschichte so ernst nahm und sich Gedanken darüber 
machte. Laut sagte er: „Du musst nicht unbedingt einen Engel mit 
Flügel malen. Du kannst auch ein großes, helles Licht in die Dun-
kelheit der Hirten malen. Was uns der Text sagen will, ist, dass Je-
sus geboren wurde, um sein Wort auch den Menschen zu verkün-
den, die weit draußen, außerhalb der Gesellschaft, oft im Dunkeln 
und einsam leben. Außerdem gibt es sehr wohl Engel unter uns. 
Wenn ein Mensch uns in einer schwierigen Lage hilft, dann sagen 
wir: Du bist ein Engel.“
Manuel nickte ernst. „Ich werde darüber nachdenken.“ Einen Tag 
vor dem Heiligen Abend war Manuels Kunstwerk fertig. Als Leo-
nie am Nachmittag vorbeiradelte, sah sie wie Manuel seine Dosen 
einpackte und hielt an. „Was machst du über die Weihnachtsfeier-
tage?“ „Ich bin da, wo ich immer bin, in der WG mit meinen drei 
Kumpels.“ „Hättest du nicht Lust morgen in die Kirche zu kommen? 

Schließlich ist dies 
hier dein Werk. An-
schließend könntest 
du zu uns nach Hau-
se mitkommen. Es 
gibt Gänsebraten.“ 
„Was würde deine 
Mutter sagen, wenn 
du einen Sprayer 
mitbringst?“ „Sie 
würde sich freuen. 
Ich habe schon mit 
ihr gesprochen.“
Eine verwirrte Se-
kunde lang betrach-
tete Manuel sein 
Gegenüber. Trieb 
dieses Mädchen ih-
ren Spaß mit ihm? 
Leonie fühlte seine 
Unsicherheit. „Ich 
meine es ernst. Du bist ein netter Kerl, gar nicht so abgebrüht 
wie du dich gibst. Meine Eltern werden sich freuen, wenn du mit-
kommst. Ich natürlich auch“, fügte sie hinzu und schaute ihm ganz 
offen und freundlich ins Gesicht. „Was müsste ich bei euch ma-
chen?“ fragte Manuel unsicher. Leonie lachte herzlich: „Gar nichts, 
wir gehen nach dem Gottesdienst nach Hause und zünden die Ker-
zen am Weihnachtsbaum an. Vater liest die Weihnachtsgeschichte 
und gemeinsam singen wir ein Weihnachtslied. Dann kommt die 
Bescherung und danach gibt es gutes Essen in fröhlicher Runde.“ 
„Aber ich habe kein Geschenk.“ „Macht nichts. Vielleicht malst du 
etwas für uns. Ich meine malen, nicht sprühen. Mein Vater mag 
sein Garagentor nämlich weiß.“ Jetzt lachte auch Manuel: „Okay, 
ich komme.“
Am Heiligen Abend fielen erste Schneeflocken. Die Gläubigen 
strebten unter Glockengeläut zur Kirche, vorbei an der lebhaft 
bunten Weihnachtsgeschichte. Besonders hübsch fanden alle den 
Engel in dem großen hellen Licht, das den Hirten erschien. Zwar 
hatte der Engel keine Flügel, aber ein liebes Gesicht mit strahlen-
dem Lächeln und großen blauen Augen. Manchen kam dieses Ge-
sicht wundersam vertraut vor.
Die Umstände dieser Weihnachtsgeschichte bewegten die Herzen 
der Kirchenbesucher sehr. Ein junger Mensch mit vielen Proble-
men hatte hier zum Ausdruck gebracht, was Christen in aller Welt 
glauben. Nämlich, dass es einen gibt, zu dem sie mit ihren Sorgen 
und Nöten kommen können, der sie tröstet und stärkt und ihnen 
durch einen Engel verkünden lässt, was leuchtend hier zu lesen 
war: FÜRCHTET EUCH NICHT!

Aus: Betendes Gottesvolk
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Liebe Bad Sauerbrunnerinnen und Bad Sauerbrunner! 
Liebe Freunde und Gönner des SC Bad Sauerbrunn! 

 
Auch heuer wenden wir uns wieder mit der Bitte an Sie, den SC BAD SAUERBRUNN finanziell zu unterstützen und ersuchen Sie um Ihren 
 

Unterstützungsbeitrag von € 15,- 
 
Wir freuen uns auch über sonstige finanzielle Unterstützung in jeder Höhe. Den Betrag können Sie mit beiliegendem Zahlschein problemlos 
über Ihr Bankkonto überweisen. Bei Online-Banking geben Sie bitte als Verwendungszweck "MB" an. 

 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung und versi-
chern Ihnen, dass wir mit dem zur Verfügung gestellten Geld 
sorgsam umgehen und es im Sinne des sportlichen Erfolgs 
sowie des gemeinnützigen Vereinszwecks einsetzen. 

BAUSTEINAKTION 
Aber auch unsere Bausteinaktion für den Bau des Wetter-
kreuzstadions läuft nach wie vor! Derzeit sind nur noch 31 
Felder zum Preis von je 100 Euro zu haben. Bei Interesse 
kann für den Kauf ebenfalls der beiliegende Zahlschein ver-
wendet werden. Bei Online-Banking geben Sie bitte als Ver-
wendungszweck "Bausteinaktion" und Ihren Namen an. 

 
Bankverbindung: 

Raiffeisenbank Bad Sauerbrunn 
IBAN: AT31 3300 0000 0180 0762 

BIC: RLBBAT2E 
Mit sportlichem Gruß 

SC Bad Sauerbrunn—Die Vereinsleitung  

Herbstmeisterschaft abgebrochen – Wertung offen  
U7 Fußballfest im Wetterkreuzstadion 

U16 im Frühjahr um den Landesmeistertitel? 
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KM 1a - In herausfordernden Zeiten gut mitgehalten! 
Diese Überschrift sagt wohl alles über die bislang absolvier-
ten neun Auftritte unserer Elf in der nun für heuer gestopp-
ten Meisterschaft der Burgenlandliga. Vier gewonnene, vier 
verlorene Spiele, ein Remis und 13 Punkte am Konto bedeu-
ten zur Zeit den siebenten Tabellenplatz - abgesichert im gu-
ten Mittelfeld! 

Ob und wie der Bewerb im Frühjahr fortgesetzt und gewertet 
wird, ist im Moment reine Spekulation. Der Grundstein für 
eine gute Platzierung wurde jedenfalls gelegt. Auch Cheftrai-
ner Heinz Kremser zeigt sich im Gespräch zufrieden; trotz zeit-
weise - wegen Verletzungen und auch einigen "Covid-
Ausfällen" - sehr dünner Personalressourcen habe man sich 
gut verkauft und ansprechende Leistungen geboten. 

Einzig schmerzt ihn der Verlust der bereits im Trockenen ge-
glaubten 3 Punkte im letzten Spiel in Klingenbach, wo man bis 
zur 80. Minute 2:0 in Führung lag! Statt dem möglichen 3:0 fiel 
da das 1:2 und in den verbleibenden Minuten warfen die 
Grenzländer alle ihre 1,90m-Riesen nach vorne und erdrückten 
unsere Abwehr geradezu, bis in der 93. Minute das 3:2 fiel - 
schade! Auch in Pinkafeld verlor man - trotz dreier Auswärts-
tore! - noch knapp 3:4, wobei dieses Spiel in der 67. Minute 
vom dramatischen Vorfall unseres slowakischen Bombers 
überschattet wurde. Tomas Kubik stieß so unglücklich mit dem 
Tormann zusammen, dass er die eigene Zunge "verschluckt" 
hatte und zu ersticken drohte. Gott sei Dank waren zwei Team-
kollegen und Heinz Kremser in der Lage, ihn davor zu bewah-

ren - in solchen Situationen relativieren sich viele "wichtige" 
Dinge dann ganz von selbst… 

Im Wetterkreuzstadion besiegte man Güssing, Horitschon und 
Parndorf, remisierte gegen Ritzing und verlor - ein wenig un-
glücklich - gegen Tabellenführer Deutschkreutz! Während man 
sich nach einem 0:3 nach nur 23 Minuten (!) - ab Minute 26 
mit einem Mann weniger! -  auf 2:3 herankämpfte und dem 
Ausgleich nahe war, verabsäumte man es bei einem Freistoß 
den Ball zu sperren, und während Markus Böcskör noch die 
Mauer einrichtete, zappelte das Leder bereits im Netz! Das 
wars dann… 

< Von Michael Tanzler > 

Nun, egal wann und wie es weitergeht, wir wünschen uns na-
türlich primär eine möglichst verletzungsfreie, gesunde Mann-
schaft (leider hat es im Herbst noch zwei Nachwuchshoffnun-
gen für die Mannschaft, die Schrot-Zwillinge, mit teilweise 
schweren Verletzungen erwischt! Gute Genesung!). Dann wer-
den wir hoffentlich im Frühjahr wieder viel Freude mit unseren 
Jungs haben. Wichtig nur, dass wir gerade in schwierigen Zei-
ten unserem SCBS die Treue halten und mit Verantwortung 
und Zuversicht unser Scherflein dazu beitragen, dass wir mög-
lichst bald wieder im Wetterkreuzstadion gemeinsam Fußball-
feste feiern können! 

Das wünscht sich von Herzen Euer "Faser" Michael Tanzler. 



KURPOST Bad Sauerbrunn 27 

 

222   SCBSSCBSSCBS---NEWSNEWSNEWS   November 2020November 2020November 2020   

KM 1a - In herausfordernden Zeiten gut mitgehalten! 
Diese Überschrift sagt wohl alles über die bislang absolvier-
ten neun Auftritte unserer Elf in der nun für heuer gestopp-
ten Meisterschaft der Burgenlandliga. Vier gewonnene, vier 
verlorene Spiele, ein Remis und 13 Punkte am Konto bedeu-
ten zur Zeit den siebenten Tabellenplatz - abgesichert im gu-
ten Mittelfeld! 

Ob und wie der Bewerb im Frühjahr fortgesetzt und gewertet 
wird, ist im Moment reine Spekulation. Der Grundstein für 
eine gute Platzierung wurde jedenfalls gelegt. Auch Cheftrai-
ner Heinz Kremser zeigt sich im Gespräch zufrieden; trotz zeit-
weise - wegen Verletzungen und auch einigen "Covid-
Ausfällen" - sehr dünner Personalressourcen habe man sich 
gut verkauft und ansprechende Leistungen geboten. 

Einzig schmerzt ihn der Verlust der bereits im Trockenen ge-
glaubten 3 Punkte im letzten Spiel in Klingenbach, wo man bis 
zur 80. Minute 2:0 in Führung lag! Statt dem möglichen 3:0 fiel 
da das 1:2 und in den verbleibenden Minuten warfen die 
Grenzländer alle ihre 1,90m-Riesen nach vorne und erdrückten 
unsere Abwehr geradezu, bis in der 93. Minute das 3:2 fiel - 
schade! Auch in Pinkafeld verlor man - trotz dreier Auswärts-
tore! - noch knapp 3:4, wobei dieses Spiel in der 67. Minute 
vom dramatischen Vorfall unseres slowakischen Bombers 
überschattet wurde. Tomas Kubik stieß so unglücklich mit dem 
Tormann zusammen, dass er die eigene Zunge "verschluckt" 
hatte und zu ersticken drohte. Gott sei Dank waren zwei Team-
kollegen und Heinz Kremser in der Lage, ihn davor zu bewah-

ren - in solchen Situationen relativieren sich viele "wichtige" 
Dinge dann ganz von selbst… 

Im Wetterkreuzstadion besiegte man Güssing, Horitschon und 
Parndorf, remisierte gegen Ritzing und verlor - ein wenig un-
glücklich - gegen Tabellenführer Deutschkreutz! Während man 
sich nach einem 0:3 nach nur 23 Minuten (!) - ab Minute 26 
mit einem Mann weniger! -  auf 2:3 herankämpfte und dem 
Ausgleich nahe war, verabsäumte man es bei einem Freistoß 
den Ball zu sperren, und während Markus Böcskör noch die 
Mauer einrichtete, zappelte das Leder bereits im Netz! Das 
wars dann… 

< Von Michael Tanzler > 

Nun, egal wann und wie es weitergeht, wir wünschen uns na-
türlich primär eine möglichst verletzungsfreie, gesunde Mann-
schaft (leider hat es im Herbst noch zwei Nachwuchshoffnun-
gen für die Mannschaft, die Schrot-Zwillinge, mit teilweise 
schweren Verletzungen erwischt! Gute Genesung!). Dann wer-
den wir hoffentlich im Frühjahr wieder viel Freude mit unseren 
Jungs haben. Wichtig nur, dass wir gerade in schwierigen Zei-
ten unserem SCBS die Treue halten und mit Verantwortung 
und Zuversicht unser Scherflein dazu beitragen, dass wir mög-
lichst bald wieder im Wetterkreuzstadion gemeinsam Fußball-
feste feiern können! 

Das wünscht sich von Herzen Euer "Faser" Michael Tanzler. 

 

 

333   SCBSSCBSSCBS---NEWSNEWSNEWS   November 2020November 2020November 2020   

Flying Freezers Information 

Nach einer gelungenen und sehr langen und intensiven Vorbe-
reitung im Sommer begann die Meisterschaft sehr vielverspre-
chend mit einem Kantersieg gegen Neckenmarkt.  

Nach einem kleinen 
Dämpfer gegen 
Nikitsch (knappe Nie-
derlage nach Unent-
schieden zur Pause) 
konnten die nächsten 
drei Spiele mit 13 
Treffern bei nur zwei 
Gegentoren erfolg-
reich absolviert wer-
den. Bis zu jenem ver-
hängnisvollen Spiel gegen Weppersdorf am 2. Oktober, wo viele 
Chancen in der ersten Halbzeit nicht genutzt werden konnten 
und nach einem Unentschieden zur Pause die Sauerbrunner 

sang- und klanglos mit 
0:4 untergingen und 
niemand wusste, wie 
ihnen geschehen war… 

Nach zwei weiteren 
Spielen bzw. weiteren 4 
Punkten befindet sich 
nun die Sauerbrunner 
1b Mannschaft zum 

Zeitpunkt des Corona-Zwangsstopps 
auf dem hervorragenden dritten 
Platz, allerdings mit einem Spiel we-
niger, sodass nur 2 Verlustpunkte 
auf den Tabellenersten Loipersbach 
fehlen. 

< Von Alexander Halbauer > 

Bemerkenswert auch die Torstatistik 
der Sauerbrunn 1b: Zweitbeste 
Mannschaft sowohl bei den geschos-
senen Toren als auch bei den Gegen-
treffern. Dies ist sicherlich  auch ein 

Verdienst des großen und 
starken Kaders, denn zu 
Beginn der Meisterschaft 
mussten manche Spieler 
aus Angst um ihren Ar-
beitsplatz wegen Corona 
zwangsläufig pausieren, 
aber auch die Verletzun-
gen mancher Schlüssel-
spieler konnten auf den 
frei gewordenen Positio-
nen gleichwertig besetzt 
werden. 

Herbstdurchgang Kampfmannschaft 1b – 1. Klasse Mitte 

Leider wird es diesen Winter nichts mit der Titelverteidigung 
unserer "Flying Freezers": Die Meisterschaft der DLHL, der 
"Drei Länder Hockey League", die um zwei Mannschaften 
erweitert werden hätte sollen, muss leider Covid bedingt 
ausfallen! 

Beim Eishockey liegt das Problem nicht im Spielbetrieb, wo gut 
geschützt durch die Ausrüstung und die Visiere und Helme 
nichts passieren kann, sondern im Garderobenbereich, wo bei 
den Hallen und Plätzen zu wenig Raum für die umfangreichen 
Adjustierungen der Spieler vorhanden ist. Ein Ansteckungsrisi-
ko vor und speziell auch nach dem Spiel wäre da zu hoch. 

< Von Michael Tanzler > 

Ob und wann der Trainingsbetrieb in Ternitz aufgenommen 
werden kann, lässt sich im Moment nicht konkret beantwor-
ten. Trainingszeit ist im Normalfall in den Monaten von No-
vember bis Februar immer von 20:00 bis 21:30 Uhr. Besucher 
sind dabei herzlich willkommen (Plätze mit viel Abstand reich-
lich in der Halle vorhanden!). 

Über eventuell mögliche Freundschaftsspiele im Neuen Jahr 
wird auf der Homepage zu lesen sein. Das traditionelle Flying 
Freezers Turnier wird voraussichtlich nicht durchgeführt wer-
den. 

 

 

 

 

 

Erfrischungen in den Spiel- und Trainingspausen sind heute 
selbstverständlich. Auch die Gastmannschaften werden mit 
Mineralwasser in 1,5l-Kunststoff-Flaschen versorgt. Aber oft 
werden diese Flaschen nicht ausgetrunken, irgendwo 
"vergessen" und nicht weggeräumt! 

Wo sind die Zeiten, wo für die Mannschaften in der Halbzeit-
pause Zitronenspalten aufgeschnitten in der Umkleidekabine 
bereitlagen? Bei Spielen in der Hochsaison stand ein Kübel 
Wasser zum Abkühlen an der Mittellinie des Spielfelds. So 
mancher Spieler hielt dann zur Erfrischung seinen Kopf in den 
Kübel. Und beim Training gab's höchstens "Sauerwasser". 

Dass abgesehen davon auch jetzt eine abkühlende Kopfwä-
sche in der Halbzeit manchmal nötig wäre, meint ... Gepeto. 
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Was tat sich 2020 beim Nachwuchs? 
Ein Auf und Ab haben die Nachwuchs-Teams des SC Bad Sau-
erbrunn seit März dieses Jahres hinter sich. Nach der Zwangs-
pause im Frühjahr und der schrittweisen Wiederaufnahme 
des Trainingsbetriebs konnte die Herbstmeisterschaft Anfang 
September zwar planmäßig gestartet werden, aber die Ein-
haltung der Auslosung gestaltete sich schon bald relativ 
schwierig.  

Etliche Absagen und mehrere teils kurzfristige Änderungen der 
gesetzlichen Rahmenbedingungen prägten die letzten Monate 
und Wochen, ehe der Spielbetrieb mit 3. November leider 
abermals komplett eingestellt werden musste. 

< Von Georg Buchinger > 

Positiv festzuhalten ist, dass es seit dem Neustart im Mai bei 
keiner unserer Nachwuchsmannschaften auch nur eine nach-
gewiesene COVID-19-Ansteckung in Zusammenhang mit dem 
Trainings- und Spielbetrieb gegeben hat. Dies konnte nur 
durch die konsequente Einhaltung unseres Anfang Juli erstell-
ten COVID-19-Präventionskonzepts erreicht werden. Danke 
dafür an alle Nachwuchstrainer, an die Kinder und an die An-
gehörigen! Besonderen Dank vor allem denjenigen Eltern, die 
uns beim Auftreten von Verdachtsfällen im Familienkreis 
rechtzeitig informiert haben, sodass wir reagieren konnten 
und kein Risiko für die Kinder eingehen mussten! 

Vorsichtiger Versuch eines Ausblicks: Aus heutiger Sicht 
(Redaktionsschluss) könnte es theoretisch sein, dass frühes-
tens Mitte Dezember ein eventueller Hallenbetrieb in Aussicht 

gestellt werden kann. Die organisatorischen Voraussetzungen 
wurden gemeinsam mit der Gemeinde geschaffen, indem für 
die Turnhalle ein eigenes Präventionskonzept erstellt wurde. 
Aber ob es wirklich möglich und erlaubt sein wird, wird man 
vielleicht auch noch nicht wissen, wenn man dieses Blatt in 
Händen hält. 

Bis zum Wiederbeginn kann es somit nur heißen: Bleibt ge-
sund und - vor allem die Kinder - auch ohne Fußballtraining in 
Bewegung!  

< Weitere Nachwuchs-Berichte in dieser Ausgabe von:  
August Gruber, Arnold Lackner, Michael Wurzl > 

Medieninhaber/Herausgeber und Redaktion: 
 

SC Bad Sauerbrunn (ZVR-Zahl: 771946122) 
7202 Bad Sauerbrunn, Eisenstädter Straße 51 

E-Mail: office@sc-badsauerbrunn.at 

Änderungen, Druck– und Satzfehler vorbehalten 

Fotos wurden zur Verfügung gestellt von: 

Gerald Breitschopf, Georg Buchinger, Werner Leuteritz, 
Fritz Ploier, Michael Wurzl  

Vielen Dank! 

U8 bei ihrem Heimturnier 

V.l.: Trainer Martin Fuler, Benjamin Fuler, Marie Wurzl, Moritz Hassler, Aeneas 
Lohmeyer-Slavik, Julian Leth, Felix Gruber, Niklas Kucera 

U7 beim "Fußballfest" im Wetterkreuzstadion 

Hinten v.l.: Trainer Martin Fuler, Flora Lohmeyer-Slavik, Simon Eberth, Niklas 
Kucera, Julian Leth, Marie Wurzl, Xaver Weghofer, Trainer Christian 
Kransteiner Vorne 
v.l.: Jonas Jakob, Philipp Leth, Felix Schütz 
Im Tornetz die "Co-Trainer": Felix Gruber und Aeneas Lohmeyer-Slavik 

U13-SpG "Wetterkreuz" 
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Impressionen vom U8-Heimturnier und vom U7-Fußballfest 

Nach einem sehr intensiven Sommer, in dem wir versuchten, 
den Trainingsrückstand aus dem Frühjahr aufzuholen, fieber-
ten schließlich alle Spieler der Herbstmeisterschaft entgegen. 

Als Vorbereitung spielten wir beim Berthold Farkas Gedenktur-
nier des SC Neudörfl mit, das wir mit einer sehr guten Leistung 
auch gewinnen konnten. In der Meisterschaft gelang es uns, 
nach jeweils zweistelligen Siegen gegen den SV Sigleß und den 
MSV 2020 B auch das dritte Spiel gegen die SpG Wetterkreuz 
zu gewinnen. Somit fuhren wir mit viel Selbstvertrauen zum 
Match gegen die SpG Wulkatal, dem sicherlich 
stärksten Gegner in unserer Gruppe. 

Nach einer ausgeglichenen ersten Hälfte wuchsen 
die Mädels und Burschen in der zweiten Halbzeit 
über sich hinaus und konnten schließlich einen 
klaren 8:2-Sieg einfahren. Leider musste die 
Herbstmeisterschaft nach einem weiteren Spiel 
gegen den MSV 2020 B aufgrund verschärfter Co-
vid-19-Maßnahmen eingestellt und die restlichen 
Spiele abgesagt werden. 

Da wir überzeugt sind, dass in dieser Mannschaft großes Po-
tenzial steckt, machten wir uns in den letzten Wochen auf die 
Suche nach aktiven Erwachsenen-Spielern, die uns im Training 
unterstützen und die Kinder mit neuen Ideen fördern könnten. 
Es hat sich zwar schon der eine oder andere Spieler der 
Kampfmannschaft interessiert gezeigt zu helfen, wir wollen 
aber an dieser Stelle alle Spieler ansprechen, die schon immer 
Lust hatten, im Nachwuchs mitzuhelfen. Wir laden Euch herz-
lich ein, beim Training dabei zu sein und die Zukunft dieser 
großartigen Mannschaft mitzugestalten! 

U10 - Ein Team mit großer Zukunft 

V.l.: Trainer Michael Wurzl, Leonie Fuchs, Alperen Ceri, Nikolai Sostek, Maxi Wurzl, Tobias Bog-
ner, Anatol Gona-Höpler, Philip Krell, Luca Weidig, Sebastian Sagmeister, Trainer Michael Sostek  
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U16 SPG Wetterkreuz spielte eine erfolgreiche Herbstsaison 
Die U16 der SpG Wetterkreuz (Bad Sauerbrunn, 
Neudörfl, Pöttsching, Sigleß) beendet die abgebro-
chene Herbstsaison auf Platz 2 der Gruppe U16 
Mitte "H", der zur Teilnahme an der Landesliga im 
Frühjahr berechtigen würde. Dort sollen dann die 
sechs besten U16-Mannschaften des Burgenlandes 
um den Landesmeistertitel spielen. 

Stehend v.l.: Arnold Lackner (Trainer, SCBS), Heinz Toifl (Trainer und Sponsor, SCN), Lorenz Toifl (SCN), 
Philipp Graf (SCN), Daniel Hammerschmiedt (SVS), Altin Tafalari (SCN), Moritz Lackner (SCBS), Hani El Abasi 
(SCN), Armando Papazi (SCBS), Max Schlemmer (ASVP), Mikail Baydilek (SCBS), Max Lackner (SCBS), 
Maxmlian Hödl (SVS), Vaclav Pechacek (Trainer, SCN) 

Hockend v.l.: David Schwarz (SCBS), Simon Eckhardt (SCBS), Yusuf Borazancioglu (SCN), Julian Haider 
(ASVP), Armin Reinecker (SCN), Felix Ehrenböck (SVS), Samuel Auberger (SCN), Sebastian Temmel (SCN), 
Manuel Reisner (SCN), Leopold Schragl (SCN), Ronald Ruf (SCBS), Markus Reinecker (Trainer, SCN) 

Impressionen vom U16-Heimspiel gegen 
die SpG Waldquelle Juniors (13:0) 

Im Rahmen einer tollen Herbstmeisterschaft unserer U11-Mädchen, welche leider, wie die meisten anderen auch, nicht fertig ge-
spielt werden konnte, haben diese ihr Können und ihren Kampfgeist mehrfach unter Beweis stellen können. Die Mädchen haben sich 
spielerisch super weiterentwickelt und dabei auch einen ausgezeichneten Mannschafts-Spirit etabliert. Hauptverantwortlich für die-
sen Erfolg ist vor allem unser U11M-Trainer-Duo, Michael Benesch und Christian Linhart. Wir sind stolz auf unsere Nachwuchsmädels 
und freuen uns schon auf die Zeit, wenn es wieder richtig mit dem Ball zur Sache gehen kann. 

U11-Mädchenteam (oder die "Black Beautys 2.0") 

Als Anerkennung für ihr Engagement speziell im Mädchen-
fußball vergab der Burgenländische Fußballverband          

vor kurzem eine außertourliche Förderung an alle Vereine, die heuer mindestens ein Mädchenteam zur Meisterschaft angemeldet 
hatten. Unsere U11M nützte den auf diesem Wege erhaltenen Puma-Ausrüstungsgutschein über 300 Euro zur Anschaffung von 
schwarzen Trainingsleibchen mit dem Aufdruck "Black Beautys 2.0" – Zielsetzung und Selbstvertrauen passen offensichtlich sowohl 
bei den Mädels als auch bei den Trainern… 

Förderung des Mädchenfußballs 
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Makellose Herbstsaison der Black Beautys! 
Die Herbstsaison der Bad Sauerbrunner Damen verlief ein-
fach nur überragend! 8 Spiele - 8 Siege (danach leider der 
erneute Abbruch) lautet die Bilanz der "Black Beautys".  
Damit ist das Team von Trainer Karl Ringeisen der makellose Ta-
bellenführer. So kann es im Frühjahr weitergehen! Dann hat man 
das Ziel Aufstieg (der den Mädels im letzten Jahr aufgrund des 
Corona bedingten Abbruchs der Saison noch verwehrt blieb) er-
reicht. 

< Von Phil Rapid > 

Beeindruckend war, wie man Ausfälle durch ebenso gute Ersatz-
spielerinnen kompensiert. Die Be- und Entlastung im Training und 
auch der Spaßfaktor kamen in den Einheiten nicht zu kurz! 

Dass das Mannschaftsge-
füge so gut ist, liegt wohl 
auch daran, dass das Team 
nicht nur auf dem Fußball-
platz sehr harmonisch ist, 
sondern man auch privat 
viel miteinander unter-
nimmt. Stichwort: Einge-
schworener Haufen! 

Vor allem im Wetterkreuzstadion, bei 
Spielen vor eigener Kulisse, hat man als 
Fan immer das Gefühl, diese Mädels 
geben sich nicht mit einem 1:0 zufrie-

den. Nein, sie 
wollen dem Publi-
kum etwas bieten 
und spielen im-
mer weiter offen-
siv bis zum Ende. 
Aber auch die 
kämpferische und 
dadurch effiziente 
Leistung, bei-

spielsweise beim 4:3 Auswärtssieg in 
Laxenburg, war einfach fantastisch anzu-
sehen! Es ist ja fast unmöglich, KEIN Fan 
dieser einsatzfreudigen, kämpferisch 
herausragenden Mannschaft zu sein! 

Wir Fans freuen uns auf weitere sensationelle Spiele im Frühjahr 
und wünschen alles Gute für die Saison... 

Der Damenfußball hat schon lange Tradition in 
Bad Sauerbrunn.  
Nach einer gemischten Mannschaft im Nachwuchs 
mit den Burschen spielen die Mädchen nun schon 
seit der U13 in eigenständigen Frauenbewerben bei den Erwachsenen in 
Niederösterreich mit. Aus diesem Anlass hatten wir in dieser Saison die 
ersten Jubilare zu feiern. 

Unsere Torfrau Derya Kocan, dabei seit der ersten Stunde des 
Damenerfolges (ihr Vater war der erste Trainer dieser gemischten 
Nachwuchsmannschaft), hatte im Spiel gegen Krumbach heuer ihr 100. 
Spiel in einer Damen-Kampfmannschaft und führt somit die Liste der 
fleißigsten Spielerinnen an. 

< Von Alexander Halbauer > 

Die nächste in dieser Liste ist unser Mittelfeldmotor, Hanna Zippusch. 
Sie hatte im letzten Spiel vor dem Lockdown gegen Moosbrunn ihr 100. 
Spiel. Gratulation auch ihr! 

Weiters in dieser Wertung sind Heidi Lackner, 
Abwehrbollwerk mit 96 Spielen sowie unsere 
Kapitänin Isabella Halbauer mit 92 Spielen, die beide 
durch eine Verletzung des Sprunggelenks im Vorjahr 
in dieser Wertung zurückgefallen sind. Hanni Föger 
ist die letzte im Feld der 90er Spielerinnen. 

100er-Club 
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Adressen/Kontakte/Dienste
ALTEN- UND SENIORENHEIME

 ● Seniorenresidenz „Rosen-
garten“ Bad Sauerbrunn, Kir-
chengasse 6, Tel. 02625/37514

 ● Seniorenpension Waldheim,
Lichtenwörth 74a, Tel. 
02625/32284

APOTHEKE
 ● Schulstraße 5, Tel. 02625/32201

ARZT
 ● Dr. Peter Wanke-Jellinek, 

Postgasse 15, Tel. 02625/328280. 
Ordination Mo, Fr 7:00 – 11:00 
Uhr; Di, Do 7:00 bis 11:00 und 
16:00 bis 18:00 Uhr

BANKEN
 ● Raiffeisenbank (Banko-

mat), Schubertallee 14, Tel. 
02625/37470

BAUMEISTER/PLANUNGEN
 ● Ing. Michael Jakowitsch, 7202 

Bad Sauerbrunn. Jakowitsch@
JakoPlan.at, www.JakoPlan.at, 
0664/35 47 151

BESTATTUNG
 ● Bestattung Schöll, 

0676/70 60039 und 0664/3611656

FRISEUR
 ● Frisurenstüberl Birgit, 

Haydngasse 4, Tel. 0680/1340772

FEUERWEHR
 ● Tel. 122

GEMEINDEAMT 
 ● Wiener Neustädter Str. 

2, Tel. 02625/32203-0, Fax 
02625/323009, e-mail: post@bad-
sauerbrunn.bgld.gv.at. Öffnungs-
zeiten Mo 7:30 – 12:00 Uhr, 16:00 
– 18:00, Di – Fr 7:30 – 12:00 Uhr

GEMEINDEBÜCHEREI
 ● Gesundheitszentrum, Hartig-

gasse 4. Öffnungszeiten Di, 10:00 
– 12:00, Do 13:30 – 15:30 Uhr

QUELLE (SÄUERLING)
 ● Die Quelle, Schulgasse 14, Tel. 

02625/20280. Öffnungszeiten Mo 
– So 9:00 – 22:00 Uhr

HAUSKRANKENPFLEGE
 ● Seniorenpension Wald-

heim, Lichtenwörth 74a, Tel. 
02625/32284

KOSMETIK
 ● Beauty in Balance, Haus 

Esterhazy, Hartigg. 4, Tel. 
02625/3008460

KURKOMMISSION UND FREM-
DENVERKEHRSAMT

 ● Wiener Neustädter Str. 2, Tel. 
02625/32300

POLIZEI
 ● P o l i z e i i n s p e k t i o n 

Neudörfl/L., Hauptstraße 26a, 
Tel. 05/9133-1123

POST 
 ● Postpartner Bad Sauerbrunn, 

Wr. Neustädter Str. 2. Achtung, 
neue Öffnungszeiten ab April 
2020: Mo 8:00-12:00 und 15:00-
17:00, Di und Mi 8:00-12:00, Do 
15:00-17:00, Fr 8:00-13:00

ROSARIUM
 ● Tel. 0699/18173735

ROTES KREUZ
 ● Bezirksstelle Mattersburg (24 

h erreichbar), Tel. 02626/64936

TIERARZT
 ● Mag. Sabine Hartner, Rosen-

gasse 3, Tel. 02625/37606

TOURISMUSBÜRO BAD SAUER-
BRUNN

 ● Wr. Neustädterstraße 2, Tel. 
02625/32203-6

ZAHNARZT
 ● Dr. Eva Wieser-Weihs, 

Mattersburger Str. 4, Tel. 
02625/37474. Ordination Mo 
14:00 - 18:00 Uhr, Di und Do 8:00 
- 12:30 Uhr, Mi 8:00 - 12:00 und 
14:00 - 17:00 Uhr

www.bad-sauerbrunn.at

Sprechtagstermine des KOBV
Auch im Jahr 2021 werden die Sprechtage des KOBV in gewohnter 
Weise mit Referentlnnen der Sozialrechtsabteilung bzw. Funktio-
närlnnen unseres Verbandes beschickt. Wir bieten dadurch Men-
schen mit Behinderungen die Möglichkeit, sich über sämtliche 
sozialrechtlichen Belange zu informieren.  

Frauenservicestelle ,,Die Tür“, 
Brunnenplatz 3/2, Mattersburg, 

jeden 3. Donnerstag im Monat von 9:30 - 11:00 Uhr

1. Halbjahr: 21. Jänner, 18. Februar, 18. März, 15. April, 20. Mai, 
17. Juni
2. Halbjahr: 15. Juli, 19. August, 16. September, 21. Oktober, 18. 
November, 16. Dezember

 

Cottage Rose 
 

Melitta ś 

Hauptplatz 2 
A – 7202 Bad Sauerbrunn 
+43 676 455 84 15 

   www.facebook.com/Melittas-Cottage-Rose 
 
Geöffnet 
Montag bis Freitag 14:00 bis 18:00 
Samstag 14:00 bis 17:00 
Freitag und Samstag zusätzlich 10:00 bis 12:00

Das Fachgeschäft für das Wohlbefinden der Frau. 
Schönes und Erlesenes fürs Leben, Nettes und Liebes 
für die Seele. 
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Termine
Aufgrund der unsi-
cheren Lage in Bezug 
auf die Coronakrise 
können derzeit keine 
Termine veröffentlicht 
werden.  
Aktuelles entnehmen 
Sie bitte der Touris-
mus-Homepage der 
Gemeinde Bad Sau-
erbrunn www.touris-
mus-badsauerbrunn.at
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erbrunn
Anzeigenaufgabe: Renate 
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post.badsauerbrunn@gmail.com
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Abfuhrtermine für den ganzen Ort BAD SAUERBRUNN 

Stellen Sie bitte die Müllsammelgefäße am Abfuhrtag um 7.00 Uhr an der straßenseitigen 
Grundstücksgrenze entlang der Fahrbahn (an der Entsorgungsroute) zur Entleerung 
bereit. 
Die roten Termine sind die Ersatztage für die Feiertage. 
 

Restmüll 
Montag, 04.01.2021   Montag,21.06.2021 

Montag, 01.02.2021   Montag, 19.07.2021 

Montag, 01.03.2021    Montag, 16.08.2021 

Montag, 29.03.2021   Montag, 13.09.2021 

Montag, 26.04.2021   Montag, 11.10.2021 

Samstag, 22.05.2021  Montag, 08.11.2021 

     Montag, 06.12.2021 

 

Biomüll 
Donnerstag, 07.01.2021  Samstag,     15.05.2021  Donnerstag, 16.09.2021 

Donnerstag, 21.01.2021  Donnerstag, 27.05.2021  Donnerstag, 30.09.2021 

Donnerstag, 04.02.2021  Donnerstag, 10.06.2021  Donnerstag, 14.10.2021 

Donnerstag, 18.02.2021  Donnerstag, 24.06.2021  Donnerstag, 28.10.2021  

Donnerstag, 04.03.2021  Donnerstag, 08.07.2021  Donnerstag, 11.11.2021 

Donnerstag, 18.03.2021  Donnerstag, 22.07.2021  Donnerstag, 25.11.2021 

Donnerstag, 01.04.2021  Donnerstag, 05.08.2021  Donnerstag, 09.12.2021 

Donnerstag, 15.04.2021   Donnerstag, 19.08.2021  Donnerstag, 23.12.2021 

Donnerstag, 29.04.2021  Donnerstag, 02.09.2021 

 

Gelber Sack 
 

Dienstag, 09.02.2021  Dienstag, 27.07.2021 

Dienstag, 23.03.2021  Dienstag, 07.09.2021 

Dienstag, 04.05.2021  Dienstag, 19.10.2021 

Dienstag, 15.06.2021  Dienstag, 30.11.2021 

 

 

Öffnungszeiten der Müllsammelstelle Bad Sauerbrunn: 

  Winterzeit:   Freitag und Samstag 13 Uhr bis 15 Uhr  

  Sommerzeit:Freitag und Samstag 13 Uhr bis 17 Uhr 
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Papier 
 

EICHENGASSE, FÖHRENGASSE von 2 bis 2 Gerade, FÖHRENGASSE von 1 
bis 1 Ungerade, FÖHRENGASSE von 4 bis Ende Gerade, FÖHRENGASSE 
von 3 bis Ende Ungerade, KANNLERWEG, KIRCHENGASSE, MELINDA 
ESTERHAZY GASSE, PROMENADE von 1 bis 1 Ungerade, PROMENADE von 
2 bis Ende Gerade, PROMENADE von 3 bis Ende Ungerade, 
REICHELGASSE, SATZGASSE, STIEGENGASSE von 2 bis 2 Gerade, 
STIEGENGASSE von 1 bis 1 Ungerade, STIEGENGASSE von 4 bis Ende 
Gerade, STIEGENGASSE von 3 bis Ende Ungerade, WALDGASSE 
 
Samstag, 02.01.2021 
Freitag, 26.02.2021 Freitag,18.06.2021 Freitag, 08.10.2021 
Freitag, 23.04.2021 Freitag, 13.08.2021 Freitag, 03.12.2021 
___________________________________________________________ 
 
AM REDERBERG, BAHNGASSE, BERGGASSE, HALLISCHENGASSE, 
HAUPTPLATZ, HIRTENGASSE, LENAUGASSE, LÖGERGASSE, 
MATTERSBURGERSTRASSE, POSTGASSE, SCHUBERTALLEE, 
SCHULSTRASSE, WR. NEUSTÄDTERSTRASSE 
 
Freitag, 15.01.2021 Freitag, 07.05.2021 Freitag, 27.08.2021 
Freitag, 12.03.2021 Freitag, 02.07.2021 Freitag, 22.10.2021 
        Freitag, 17.12.2021 
___________________________________________________________ 
 
AUGASSE, BADSTRASSE von 2 bis 30 Gerade, BADSTRASSE von 1 bis 33 
Ungerade, BADSTRASSE von 32 bis Ende Gerade, BADSTRASSE von 35 
bis Ende Ungerade, BLUMENGASSE, BREITNERWEG, BUCHINGERWEG, 
DR. HOFFENREICHGASSE, EISENSTÄDTERSTRASSE, FELDGASSE, 
FLURGASSE, GARTENGASSE, HAYDNGASSE, SIEDLUNG, 
SIEDLUNGSSTRASSE, SIGLESSERSTRASSE, WEINBERGGASSE, 
WORTHGASSE, ZEHENTSTRASSE, ZUM WETTERKREUZ 
 
Freitag, 29.01.2021 Freitag, 21.05.2021 Freitag, 10.09.2021 
Freitag, 26.03.2021 Freitag, 16.07.2021 Freitag, 05.11.2021 
        Freitag, 31.12.2021 
___________________________________________________________ 
 
BAHNHOFPLATZ, BEETHOVENGASSE, FLORIANIWEG, GRENZWEG, 
HARTIGGASSE, HUBERTUSWEG, HYRTLWEG, LINDENWEG, LINKE 
BAHNZEILE, RECHTE BAHNZEILE, ROSALIENWEG, WIESENERSTRASSE 
 
Freitag, 12.02.2021 Freitag, 04.06.2021 Freitag, 24.09.2021 
Freitag, 09.04.2021 Freitag, 30.07.2021 Freitag, 19.11.2021 
___________________________________________________________ 
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